
 Seite 19/2022 Rosenbacher Anzeiger
3. September 2022  21. Jahrgang · Ausgabe 9/2022

Liebe Rosenbacher!
Der 15.02.2014 war ein ereignisreicher Tag in unserer Gemeinde,

der sowohl Presse, Funk und Fernsehen als auch viele Besucher
auf den Plan rief. Bereits am Vortag waren Sachsenspiegel und
Vogtland Regionalfernsehen in Syrau, um über die neue Höhlen-
beleuchtung zu berichten. Ebenso am Freitag kamen die ersten
Gäste aus unserer Partnergemeinde Bergatreute nach Leubnitz,
um die letzten Bilder für die Ausstellung „Freundschaft? Freund-
schaft!“ zu platzieren. 

Am Samstag war es dann so weit. Etwa 35 geladene Gäste, dar-
unter 9 Gemeinderäte, 4 Ortschaftsräte und 9 Bergatreuter waren
die ersten offiziellen Besucher in der neu beleuchteten Höhle. Die
einhellige Meinung: „Das Geld ist gut angelegt“!  Ca. 500 Besucher
an den ersten beiden Tagen waren ganz offensichtlich derselben
Meinung.

Um 13.00 Uhr wurde die Kunstausstellung im Kreuzgewölbe des
Schlosses Leubnitz eröffnet. Viele Besucher kamen quasi direkt
aus der Höhle ins Schloss. Mit den Künstlern waren es ca. 50 Be-
sucher, die die Vernissage miterleben wollten. Martin Heine aus
Bergatreute lies in kurzen Worten die Entwicklung der Partner-
schaft revuepassieren und erklärte, dass die Darstellung des The-
mas „Freundschaft“ das ursächliche Anliegen des Kunstvereins

und der Rosenbacher Aussteller ist. Die Aus-
stellung ist noch bis 1. Juni 2014 zu sehen.

Das 1. Leubnitzer Konzert um 15.00 Uhr
setzte den „Kunsttag“ fort. Zwei junge franzö-
sische Künstler – natürlich aus Paris – boten
an Violoncello und Flügel ein anspruchsvolles
und unterhaltsames Programm.

17.00 Uhr gab es dann ein „Künstlerge-
spräch“ im Speisesaal der Kospoth’s, der
damit platzmäßig recht gut ausgelastet war.
Dazu waren auch die beiden Musiker geladen und fanden in eini-
gen Gästen aus Bergatreute Gesprächspartner, die sich wie selbst-
verständlich der französischen Sprache bedienten. 

Am frühen Sonntagnachmittag verließen uns unsere Partner wie-
der in Richtung Oberschwaben – ich bin sicher mit denselben
guten Eindrücken, die sich auch uns an diesem Wochenende auf-
gedrängt haben.

Unsere Gemeinde hat einiges zu bieten – Dank an alle, die daran
mitwirken!

Ihr  
Achim Schulz
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15. Februar; Rosenbach/Leubnitz – „Wahre Freundschaft soll nicht
wanken, ...“ , mit dem Zitat des Beginns eines Volkslieds eröffnete
Martin Heine aus Bergatreute am Samstag die neue Ausstellung im
Kreuzgewölbe des Leubnitzer Schlosses. Aus der Partnergemeinde
Rosenbachs stammte die Idee, einmal Hobbykünstler beider Orte
mit ihren Arbeiten gemeinsam der Öffentlichkeit vorzustellen. Was
dabei herauskam, ist geradezu phantastisch: Wer hätte gedacht,
welche Fähigkeiten ganz normale Mitbürger unter uns entwickelt
haben?
Die Teilnahme von Einwohnern außerhalb Leubnitz’ zeigt, dass sich
die seit mehr als 20 Jahren gewachsenen Beziehungen zwischen
Leubnitz und Bergatreute beginnen, auf die ganze Gemeinde zu
übertragen. Heine hatte in seiner Gemeinde 1995 angeregt, einmal
die Hobbyarbeiten der Bürger in einer Ausstellung vorzustellen, die
sonst nur ein tristes Dasein in den Wohnungen fristeten. Dabei kam
es – genauso wie jetzt in Leubnitz – nicht auf Perfektion, sondern auf
die Breite der Darstellung an. Gemeinsam mit Heike Löffler vom
Fremdenverkehrsverein Rosenbach kam der Gedanke auf, eine ge-

meinsame Ausstellung mit Werken der Laienkünstler aus beiden
Gemeinden ins Leben zu rufen. Sie ist jetzt bis Anfang Juni im Kreuz-
gewölbe zu sehen.
Trotz der behindernden zwei Gehhilfen ließ es sich Karin Feuerstein
aus Bergatreute nicht nehmen, der Eröffnung der Ausstellung bei-
zuwohnen – in der auch Arbeiten von ihr zu sehen sind: „Es ist er-
staunlich, in welcher Vielfalt Dinge unter den Händen von Einwoh-
nern beider Gemeinden entstanden sind, denen man so etwas gar
nicht zutraut. Ich freue mich schon darauf, wenn die Ausstellung
ihren Weg  nach Oberschwaben finden wird.“
Bilder in verschiedenen Techniken prägen die Räume, die aber auch
Fotokollagen und Arbeiten anderer Genres schmücken. Bereits das
große Interesse zur Eröffnung am Samstag in einem stark besuchten
Foyer des Schlosses zeigt, dass die Idee anspricht und die beste-
hende Freundschaft zwischen beiden Gemeinden lebendig ist. Und
so werden bald auch die Hobbyarbeiten der Rosenbacher „Künst-
ler“ in einer zweiten gemeinsamen Ausstellung in Bergatreute zu
sehen sein. (Fotoimpressionen – siehe Seite 7) jpk

„Freundschaft“ im Leubnitzer Schloss

Ungewohnt war die große Zahl der Teilnehmer an der Eröffnungsveranstaltung der Ausstellung „Freundschaft“ am Samstag im
Leubnitzer Schloss, die jetzt bis Anfang Juni zu sehen ist.
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„Freundschaft“ im Leubnitzer Schloss

Ungewohnt war die große Zahl der Teilnehmer an der Eröffnungsveranstaltung der Ausstellung „Freundschaft“ am Samstag im
Leubnitzer Schloss, die jetzt bis Anfang Juni zu sehen ist.+++ Wir freuen uns auch weiterhin über Ihre Schnappschüsse für Seite 1 +++

Bitte senden Sie diese an: service@schloss-leubnitz.de

Karin Pomowski, Syrau

Marita Zimmermann, Leubnitz

Holger Herold, Oberpirk

Frieder Lorenz, Rößnitz

Elke Sprenger, Syrau

Frank Troitzsch, Mehltheuer

Jana Heinsmann, Schneckengrün

Sandra Frotscher, Leubnitz

Frank Luderer, Mehltheuer

Yvonne Koch, Syrau

Sandra Schulz, Fröbersgrün
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Informationen aus der Gemeinde

Sanierung Auladach Grundschule

In den Sommerferien wurde an der Grundschule Rosenbach, wie 
auch in den vergangenen Jahren, gebaut. In diesem Jahr konn-
ten wir das Dach der Aula und des Zwischenbaus instand setzen. 
Die alte Dacheindeckung war stark in die Jahre gekommen und 

wies immer wieder 
Beschädigungen auf 
und musste demnach 
erneuert werden. Da 
wir vor drei Jahren 
zur Ertüchtigung der 
Heizungsverteilung 
und des Brandschut-
zes nicht die volle 
Summe an Fördermit-
teln benötigt haben, 
konnten wir die För-
derung erweitern und 
somit einen Teil der 
Mittel hierfür verwen-
den und mussten das 
Geld nicht zurückge-
ben.

Da in einer Schule die höchsten Anforderungen in Sachen Brand-
schutz einzuhalten sind, war diese Maßnahme auch entsprechend 
aufwendig und schlug mit 76.000 € zu Buche. 15.000 € davon 
konnten über die besagten Fördermittel abgedeckt werden.

Dienstjubiläen

Im August gab es gleich zwei Dienstjubiläen in der Gemeinde. Ei-
nes davon etwas außergewöhnlicher, da Frau Ehrhardt (ehemalige 
Leiterin der Kita Leubnitz) zwar noch in der Gemeinde Rosenbach/
Vogtl. angestellt ist, sich aber in der Ruhephase ihrer Altersteilzeit 
befindet. Nichts desto trotz konnte ein herzliches Dankeschön für 
45 Jahre im Dienste der Gemeinde überbracht werden.

Auch das zweite Dienstjubiläum wurde einer Erzieherin zu Teil. 
Anna Gottschalch betreut nun schon seit 10 Jahren unsere  
Kinder in der Kita Syrau. Auch hierfür noch einmal ein großes  
Dankeschön!

Michael Frisch
Bürgermeister

+++++            Information des Einwohnermeldeamtes            +++++

Bis auf weiteres sind Termine im Einwohnermeldeamt nur nach vorheriger telefonischer Absprache unter 037431-86924 möglich.

Wir bitten um Ihr Verständnis.
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Öffentliche Bekanntmachung  
der Gemeinde Rosenbach/Vogtl. 

zur nachträglichen Eintragung von öffentlichen Straßen 
(bzw. Straßengrundstücken) in das Bestandsverzeichnis

Nach Änderung des Sächsischen Straßengesetzes (SächsStrG) 
vom 20. August 2019 verlieren nach § 54 Abs. 3 SächsStrG Stra-
ßen, Wege und Plätze im Sinne von § 53 Abs. 1 S. 1 SächsStrG 
den Status einer öffentlichen Straße, wenn diese nicht bis zum  
31. Dezember 2022 in ein Bestandsverzeichnis aufgenommen 
sind. Die nachträgliche Eintragung von vergessenen, nicht in das 
Bestandsverzeichnis aufgenommenen, öffentlichen Straßen er-
folgt nach § 54 Abs. 1 SächsStrG. Aufgrund der Gemeinderatsbe-
schlüsse vom 02.06.2022 hat die Verwaltung mit Eintragungsver-
fügungen vom 19.08.2022 verfügt, die folgenden Straßen nach-
träglich in das jeweilige Bestandsverzeichnis einzutragen:

• Bestandsverzeichnis der Gemeindestraßen Ortsteil Syrau
1. Nr. 35 „Mühlweg“
2. Nr. 36 „Zur Birkenallee“

• Bestandsverzeichnis der Gemeindestraßen  
Ortsteil Mehltheuer
1. Nr. 24 „Am Park“

• Bestandsverzeichnis der Gemeindestraßen  
Ortsteil Fröbersgrün
1. Nr. 38 „An der Höh“

• Bestandsverzeichnis der öffentlichen Feld- und Waldwege 
Ortsteil Syrau
1. Nr. 02 „Kreuzweg“

• Bestandsverzeichnis der öffentlichen Feld- und Waldwege 
Ortsteil Fröbersgrün
1. Nr. 01 „Kreuzweg“

Alle Einzelheiten (z.B. Bezeichnung der Straße, Beschreibung von 
Anfangs- und Endpunkt, Angaben zu betroffenen Flurstücken, Stra-
ßenlänge) ergeben sich aus den neu angelegten Bestandsblättern 
in der Anlage zur jeweiligen Eintragungsverfügung. Die Eintra-
gungsverfügungen mit den Bestandsblättern und den Lageplänen 
liegen für die Dauer vom 19.09.2022 bis einschließlich 31.03.2023 
(mind. sechs Monate ab dem Tag der öffentlichen Bekanntgabe) 
in der Gemeinde Rosenbach/Vogtl., Bernsgrüner Straße 18, 08539 
Rosenbach/Vogtl., 1. Obergeschoss, Zimmer 22 während der Öff-
nungszeiten zur Einsicht für die Allgemeinheit aus. Sie werden in 
dieser Zeit auch auf der Internetseite der Gemeinde Rosenbach/
Vogtl. eingestellt. Betroffene Eigentümerinnen und Eigentümer so-
wie dinglich zur Nutzung Berechtigte werden gegen Zustellnach-
weis über die Änderung unterrichtet, soweit sie bekannt sind.
Die Eintragungsverfügung gilt mit Ablauf der sechsmonatigen Nie-
derlegungsfrist ab der öffentlichen Bekanntmachung gegenüber 
der Allgemeinheit als bekanntgegeben. Für die Beteiligten, denen 
die Eintragungsverfügung in anderer Weise, z. B. mittels Postzu-
stellungsurkunde, Empfangsbekenntnis oder durch eingeschrie-
benen Brief zugestellt wurde, gilt dagegen die Bekanntgabe mit 
der Zustellung als bewirkt.

Rosenbach/Vogtl, 22.08.2022

Michael Frisch 
Bürgermeister     Siegel

Parkeinsatz im Schlosspark in Leubnitz

 Termin: Samstag, 08.10.2022 
Start: 9:00 Uhr – Treffpunkt: Feuerwehrhaus

Die bisher erfolgten Parkeinsätze waren sehr erfolgreich, weshalb 
wir mit dieser Aktion auch gerne weiter machen möchten. Der Park 
ist sehr groß und die Arbeit wächst von allein!

Auch jetzt im Herbst gibt es genug zu tun und gebraucht wird wie-
der jede helfende Hand! 

Wer im Besitz von entsprechender Gerätschaft ist, kann diese sehr 
gern mitbringen. Es gibt aber immer auch die Möglichkeit, sich 
ohne eigenes Werkzeug einzubringen. Eingeladen sind alle fleißi-
gen Helfer, denen der Park genauso am Herzen liegt wie mir.

Wir hoffen auf eine rege Teilnahme und auch jedes neue Gesicht 
ist herzlich willkommen!

..........................................................................................................

Verpachtung Park Rößnitz

Die Gemeinde Rosenbach/Vogtl. beabsichtigt, zum nächstmögli-
chen Zeitpunkt die Grünflächen des Parks in Rößnitz zur landwirt-
schaftlichen Nutzung zu verpachten. 

Die Größe der Fläche beträgt ca. 7.000 qm. Es handelt sich hierbei 
um zwei Grundstücke.

Bei Rückfragen bzw. Interesse melden Sie sich bitte beim Bürger-
meister Michael Frisch unter Tel. 037431-8690.

..........................................................................................................

Gemeinderatssitzung 

Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet am Don-
nerstag, dem 6. Oktober 2022 um 19.30 Uhr statt. 

Die Sitzungen sind öffentlich und finden in der Regel 
im Sitzungsraum der Gemeindeverwaltung, Bernsgrü-
ner Straße 18 in Mehltheuer statt.

Da der Gemeinderat bei Bedarf auch in anderen Orts-
teilen tagt, möchten wir Sie bitten, sich rechtzeitig unter 

www.rosenbach.de/gemeinderat

im Rats- und Bürgerinformationssystem der Gemeinde 
zu informieren oder entnehmen den Tagungsort den 
Aushängen in den Schaukästen der Gemeinde.
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Fundsachen
Folgende Fundsachen können im Sekretariat der Gemeinde 
Rosenbach/Vogtl., Bernsgrüner Str. 18, 08539 Rosenbach/
Vogtl. OT Mehltheuer abgeholt werden:

Schlüsselband mit 2 Schlüsseln 
gefunden am 12.08.2022 in Schönberg  
(zwischen Bahnhofstr. Nr. 2 und Nr. 3)

Die Gemeinde Rosenbach/Vogtl. ist verpflichtet, Fundsachen 
mindestens sechs Monate lang aufzubewahren. 

Meldet sich der Eigentümer innerhalb dieser Zeit nicht, so hat 
der/die Finder/Finderin Anspruch auf den gefundenen Gegen-
stand. Wird dieses Recht vom Finder/von der Finderin nicht 
wahrgenommen oder handelt es sich bei den Fundsachen 
um in öffentlichen Gebäuden oder Verkehrsmitteln gefunde-
ne Gegenstände, wird die Gemeinde selbst Eigentümerin der 
Sachen.

Das Bauamt informiert:

halbseitige Sperrung 
mit Ampelverkehrsregelung OT Syrau, B 282
Verlegung Trinkwasser mit Hausanschluss
die Baustelle ist in mehrere Teilabschnitte aufgeteilt und wird
je nach Baufortschritt umgesetzt
voraussichtlich bis 15.11.2022 

Vollsperrung OT Syrau
weitere Verlegung Gas-Hauptleitung und Hausanschlüsse
Schneckengrüner Str. 7-13
voraussichtlich bis 09.09.2022

..........................................................................................................

*** HIER ENDEN DIE AMTLICHEN MITTEILUNGEN ***

Besuch in der Falknerei – Greifvögel ganz nah

In der letzten Woche vor den Sommerferien erlebten die beiden  
5. Klassen der Oberschule Pausa-Mühltroff einen interessanten 
Vormittag in der Falknerei Herrmann in Plauen.
Mit dem Bus an der „Plamag“ angekommen, begaben wir uns zu-
nächst bei Sonnenschein auf eine kleine Wanderung nach Reißig. 
Unterwegs durfte natürlich auch eine ausgedehnte Rast nicht feh-
len. 

Die meisten von uns waren noch nie in der Falknerei und daher 
überrascht zu sehen, wie groß sie ist und welche Artenvielfalt es 
dort gibt. Als dann die ersten Raubvögel durch die Luft und sogar 
oft knapp über unsere Köpfe hinweg flogen, kamen wir aus dem 
Staunen nicht mehr heraus. So sahen wir z.B. Turmfalken, einen 
Bussard, einen Milan, verschiedene Käuze, einen Geier, einen 
Steinadler und zwei Weißkopfseeadler. Ein australischer Kooka-
burra ließ sich auf Köpfen und Armen der Zuschauer nieder. Das 
war schon toll!
So ganz nebenbei erzählten die Vorführer, wo und wie die Vögel 
leben und welchen Gefahren sie in der Natur ausgesetzt sind. Wir 
erfuhren, dass der größte Feind der Raubvögel der Mensch ist und 
mehrere Arten vom Aussterben bedroht sind. 
Diese lehr- und erlebnisreiche Greifvogelflugschau wird uns noch 
lange in Erinnerung bleiben.

A. Großer, G. Zöphel

OBERSCHULE PAUSA

Alle Speisen, Eis, Kuchen & Torten zum Mitnehmen.

Auf  Ihren Besuch freut sich Diana Tröger mit Team.
Bestellung / Reservierung unter 037431/86620

Essenabholung für zu Hause - während der Öffnungszeiten

Sa, So, Mo, Di, Mi 
ab 11.30 Uhr geöff netMittwoch ab 17 Uhr geschlossen außer auf VorbestellungVorbestellung erwünscht!

SPEISEGASTSTÄTTESPEISEGASTSTÄTTE
Bahnhofstraße 16 · 08548 Syrau Café Syrau

Café Syrau

Genießen Sie jetzt 
noch unsere Sonnenterrasse

ab 18.9. Karpfen vogtländisch 
++++   unbedingt vorbestellen   +++

08548 Fröbersgrün • www.landgasthof-syrau.de
Telefon: 037431/86873 • mossner@landgasthof-syrau.de

Wir haben täglich - außer Mittwoch - ab 11 Uhr geöffnet.
Allerdings bitten wir Sie, sich vor Ihrem Besuch telefonisch 
zu erkundigen, da es vor allem wochentags zu kurzfristigen

Änderungen kommen kann - VORBESTELLUNG ERWÜNSCHT.
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Konfirmanden aufgepasst! 

Pfarrhaus Leubnitz:
05.09. | 16.30 Uhr 7. Klasse 
(für die Leubnitzer und Rodauer Konfirmanden!)
07.09. | 17.30 Uhr 8. Klasse
Pfarrhaus Syrau:
06.09. | 16.15 Uhr 8. Klasse und 17.15 Uhr 7. Klasse
Pfarrhaus Rodau:
07.09. | 16.30 Uhr 8. Klasse

Zum Nachdenken – Geschwisterlich
 
Zwei Schwestern wohnten einst beieinander. Die Jüngere war ver-
heiratet und hatte Kinder, die Ältere war unverheiratet. Die beiden 
arbeiteten zusammen, sie pflügten das Feld und streuten den Sa-
men aus. Zur Ernte brachten sie das Getreide ein und teilten die 
Garben in zwei gleich große Stöße, für jede einen. Als es Nacht ge-
worden war, konnte die Ältere keine Ruhe finden: „Meine Schwes-
ter hat eine Familie, ich bin allein und ohne Kinder, sie braucht 
mehr Korn als ich.“ Also stand sie auf und wollte heimlich ein paar 
von ihren Garben zu denen ihrer Schwester legen.
Auch die Jüngere konnte nicht einschlafen. „Meine Schwester ist 
allein und hat keine Kinder. Wer wird in ihren alten Tagen für sie 
sorgen?“ Und sie stand auf, um von ihren Garben ein paar zum 
Stoß der Älteren zu tragen.
Auf halbem Weg, mitten auf dem Feld, trafen sie aufeinander. Da 
erkannte jede, wie gut es die andere mit ihr meinte. Sie ließen ihre 
Garben fallen und umarmten einander. Seither wird gesagt, dieser 
Ort ist heilig.

Mit herzlichen Segenswünschen grüßt Sie
Ihr Pfr. Michael Kreßler

..........................................................................................................

Gottesdienste

St.-Marien 
Leubnitz

Stephanus-
Kapelle
Mehltheuer

St.-Nikolaus
Rodau

St.-Anna 
Syrau

Christi-Himmel-
fahrts-Kapelle 
Kauschwitz

Fröbersgrün Schönberg

04.09.2022 
Sonntag

10.00 Uhr Radfahrergottesdienst    
in Drochaus

10.00 Uhr Schulanfängergottes-
dienst in Syrau

09.30 Uhr 
Gemeinschaft

11.09.2022 
Sonntag

10.30 Uhr 
Abendmahl

09.00 Uhr 
Abendmahl

09.30 Uhr 
Gemeinschaft

18.09.2022 
Sonntag

09.00 Uhr 
Abendmahl

10.30 Uhr 
Abendmahl

09.30 Uhr 
Gemeinschaft

25.09.2022 
Sonntag

09.00 Uhr 
Erntedankfest

10.30 Uhr 
Erntedankfest

09.30 Uhr 
Gemeinschaft

02.10.2022 
Sonntag

10.30 Uhr 
Erntedankfest

10.30 Uhr 
Erntedankfest

09.00 Uhr 
Gottesdienst

Gemeindenachmittage, Frauentreffs, Bibelstunden und  
Gospelchor im Gemeindebereich St. Anna

Frauentreff Syrau/
Kauschwitz: Mittwoch, 07.09. 14.00 Uhr Brigitte Thomser
Seniorenkreis 
Syrau: Mittwoch, 21.09. 14.00 Uhr 
Frauenkreis 
Fröbersgrün Dienstag, 06.09. 14.00 Uhr

Frauenkreis in der Kirchgemeinde Fröbersgrün
Fröbersgrün:  Dienstag, 06.09. 14.00 Uhr

 

Gartenbau Großer 
Hauptstraße 8 
08527 Schneckengrün 
Tel.: 037431/3563 
mobil: 0173/8453239 

 

 

    *   Grünpflanzen 
    *   Blühende Topfpflanzen 
    *   Jungpflanzen 
    *   Trauerfloristik 
      *   Floristik für alle Anlässe

Verkauf:                       s    
Mo – Fr:      14.00 - 17.00 

                    (ab März bis 18.00) 
Sa:                 9.00 - 11.00 

 

- - - - - - Hol dir den Frühling ins Haus! - - - - - - 
 

 

Gartenbau Großer
Hauptstraße 8 Tel.: 037431/3563
08527 Schneckengrün mobil: 0173/8453239

 Verkauf: März - Oktober: Mo – Fr 14.00 – 18.00 Uhr 
  Sa    9.00 – 11.00 Uhr

*  Grünpfl anzen  *  Jungpfl anzen  *  Trauerfl oristik
*  Blühende Topfpfl anzen  *  Floristik für alle Anlässe

*  Weihnachtsbaumkultur  *
Herbstbepfl anzung: Heide – Chrysanthemen u.a.

Gemüse aus eigenem Anbau
 (Abholung auch in Mehltheuer auf Bestellung unter 3785 möglich)
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Informationen aus dem Vogtl. Mühlenviertel & Gebiet um den Burgstein

Halleluja!!! 
Es geschehen noch Zeichen und Wunder

Liebe Leser, ich hoffe, dass es Ihnen aufgefallen ist, dass in unse-
ren Orten unser touristisches Leitsystem aufgestellt wurde. 

Damit geht ein sechs Jahre langer Kampf von der ersten Idee im 
Januar 2016 über die Beantragung der Fördermittel im Herbst 
2017 bis zum Erhalt des ersten Fördermittelbescheids im Septem-
ber 2018 (!!!) und darauffolgenden Änderungen, die in der Natur 
eines solchen Projektes liegen, zu Ende.

Corona war der Sache auch nicht unbedingt förderlich. Nun ist die 
Freude unsererseits groß, es endlich geschafft zu haben.

Wir hoffen sehr, dass das Leitsystem zur Willkommenskultur un-
serer Region beiträgt und auch uns selbst vor Augen führt, wieviel 
touristisches Potential in unserer Heimat steckt. Vielleicht fühlt sich 
der ein oder andere animiert, bei der touristischen Weiterentwick-
lung unserer Region mitzuhelfen.

Wer dazu beitragen will oder eine Geschäftsidee hat, kann sich 
gern in der Geschäftsstelle für das Vogtländische Mühlenviertel & 
Gebiet um den Burgstein im Leubnitzer Schloss melden.

Dieses Projekt wurde gefördert durch den Europäischen Landwirt-
schaftsfonds für die Entwicklung des ländlichen Raums LEADER 
und EPLR Entwicklungsprogramm für den ländlichen Raum im 
Freistaat Sachsen 2014 – 2020

Heike Löffler
FVV Rosenbach/Vogtl. e.V.

Foto oben: 
Neumühle Geilsdorf
(Foto: Christoph Geuder)

Foto Mitte: 
Pausa Abzweig Sportplatz 
(Foto: Susi Jung (EADSSNK))

Foto unten: 
Schönberg Bahnhof
(Foto: Heike Löffler)

08525 Plauen/Kauschwitz 0 37 41 / 52 14 98

Syrauer Straße 14a 01 72 / 99 84 86 3

Dachstuhlarbeiten – Treppenbau – Altbausanierung 
Innenausbau – Carports – Wandverkleidung – Zaunbau 

– Laminatverlegung – Montagearbeiten – Dielungen
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Datum/Uhrzeit

03.09. 
bitte Fahrplan be-

achten unter www.

wisentatalbahn.de

Mit der Wisentatalbahn von Schönberg (Vogtl) 
nach Schleiz West, ab Bahnhof Schönberg 
(Vogtl)

03.09. ab 
10.00 Uhr

28. Freizeit-Fußballturnier in Geilsdorf, Sportplatz

03.09. 
ab 11 Uhr

Tag der offenen Feuerwehr, Haus der Feuerwehr 
Pausa, Beethovenstr. 13

03.09. 
17 Uhr

Orgelmusik "von klassisch bis heiter" mit 
Francesco Pelizza, Eintritt frei, Spenden erbeten, 
Salvatorkirche Kürbitz

03./04.09. 
14-17.30 Uhr

Jubiläumsausstellung des Malzirkels Plauen, 
Heimateck Pausa, Neumarkt 3A

03.09. 
9-12 Uhr

Großer Arbeitseinsatz der Bürgerinitiative zum 
Schutz der Natur und Umwelt von Gold- bis 
Rosenbach auf der Streuobstwiese Rößnitz

04.09. 
10 Uhr

Radfahrergottesdienst in Drochaus

08.09. 
19 Uhr

MULTIVISION – INSPIRATION MAROKKO – mit 
Anett und Michael Rischer, Rathaussaal Pausa

10.09. 
9 Uhr

8. Globuswanderung, Start: Globus Baumarkt 
Weischlitz

10.09. 
9-12 Uhr

Kindersachenmarkt, Bürgerhaus "Alte Turnhalle" 
Pausa

10./11.09. 
14-17.30 Uhr

Jubiläumsausstellung des Malzirkels Plauen, 
Heimateck Pausa, Neumarkt 3A

10.09. 
15 Uhr

Kinderfest mit Bobbycar-Rennen in Schönberg, 
Bürgerhaus, Waldstr. 7

10.09. 
15 Uhr

Vernissage Ilona Schlupeck "Holzgestaltung", 
Schloss Leubnitz, Kreuzgewölbe

10.09. 
17 Uhr

Konzert des Auerbacher Kammerchores, 
St. Michaeliskirche Pausa

11.09. 
9 - 13 Uhr

Kindersportfest Leichtathletik, Waldstadion Syrau

11.09. 
11-16 Uhr

Tag des offenen Denkmals - Flügeldrehen an der 
Windmühle Syrau

11.09. 
13- 16 Uhr

Tag des offenen Denkmals - Burgsteinruinen 
Krebes geöffnet

11.09.
10-12 Uhr 
und 
14-16 Uhr

Tag des offenen Denkmals - Das Museumshäus-
chen in Krebes lädt herzlich ein. Es gibt Kaffee 
und selbstgebackenen Kuchen.

14.09. 
14-17 Uhr

Tanzkaffee im Café Syrau

17.09. 
bitte Fahrplan be-

achten unter www.

wisentatalbahn.de

Mit der Wisentatalbahn von Schönberg (Vogtl) 
nach Schleiz West, ab Bahnhof Schönberg 
(Vogtl)

23.09. 
19.00 Uhr

Das verschwundene Vogtland - Teil 1; Vortrag 
von Anne und Uwe Fritzsch, Eintritt 2,50 €, 
Vereinsheim des Kleintierzuchtvereines Roders-
dorf (Anspann 64A) neben der Feldscheune

24.09. 
19 Uhr

Kabarett Fettnäppchen, 
Schloss Leubnitz, Weißer Saal

25.09. 
9 Uhr

Wanderung auf dem Natura Trail "Elsterhang 
bei Pirk" mit den Naturfreunden Plauen, 
Start: Bahnhof Pirk

25.09. 
ab 13.30 Uhr

Bunter Herbstmarkt in Reuth, Platz vor der Kirche 
Reuth

25.09. 
14 Uhr

50. Ausstellung Bahnhof Pirk - Kunst und Hand-
werk, musikalische Umrahmung, Kaffee und 
Kuchen, im Herrenaus Pirk, Hofer Str.

01.10. 
14.30-20 Uhr

Familiennachmittag des Spaß Kultur und Tanz 
Vereins Schönberg e.V., Erholungseinrichtung 
Waldfrieden

01.10.
14-18 Uhr

17. Drachenfest & 2. Weischlitzer Kürbisfest, 
Weischlitz, OT Rosenberg

03.10. 
14 Uhr 

Oktoberfest der Schützengesellschaft zu Leub-
nitz e.V., Denkmal und Schützenhaus Leubnitz

03.10. 
11-16 Uhr

Tag der Deutschen Einheit - Flügeldrehen an der 
Windmühle Syrau

Veranstaltungstipps

Baumstumpf- und Wurzelstockentfernung
schnell, günstig, ohne Bagger

www.baumstumpf-raus.de
Tel. 0160 4410366 - Martin Weidel, Hennebacher Str. 28, 08648 Bad Brambach
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Schlossnachrichten
„Holzgestaltung“

Unter diesem Titel stellt die in Langenwolschendorf geborene 
Künstlerin Ilona Schlupeck ihre Arbeiten im Schloss Leubnitz aus.

Die Vernissage dazu findet am

10. September 2022 um 15:00 Uhr 
im Kreuzgewölbe des Schlosses statt.

Die Künstlerin arbeitet seit vielen Jahren als Holzgestalterin. Nach 
einer Lehre als Holzbildhauerin studierte sie Holzgestaltung an der 
Fachschule für angewandte Kunst in Schneeberg. In ihren Arbei-
ten lebt das Holz und zeigt sich von seinen besten Seiten.

Seit 1984 ist sie als freischaffende Künstlerin tätig. Ihre Arbeiten 
sind in öffentlichen Einrichtungen und waren in zahlreichen Aus-
stellungen im In-und Ausland zu sehen. 

Lassen Sie sich das kulturelle Ereignis nicht entgehen. Sie werden 
erstaunt sein, wie vielfältig dieser Werkstoff zu bearbeiten ist und 
wie es der Künstlerin gelingt, die Besonderheiten der unterschied-
lichen Holzarten zu Ausdruck zu bringen.

Wir freuen uns auf Sie.
Förderverein „Freunde des Leubnitzer Schlosses“ e.V. 

Vernissage & Kabarett

Das Schloss Leubnitz wartet im September mit einem vielseitigen 
Programm auf. Beginnend am 10.09.22, 15 Uhr mit der Ausstel-
lungseröffnung von Ilona Schlupeck, die ihre „Holzgestaltung“ in 
der Galerie im Kreuzgewölbe zeigen wird.  

Das für den 10. September um 17 Uhr geplante Konzert der Ju-
gendlichen Preisträgerinnen und Preisträger der Plauener Mu-
sikschule muss leider krankheitsbedingt ausfallen. Das Konzert 
unter dem Motto „Ein musikalischer Blumenstrauß“ wird voraus-
sichtlich im März 2023 nachgeholt.

Das Kabarett Fettnäppchen gastiert am 24.09.22, 19 Uhr im 
Weißen Saal des Leubnitzer Schlosses. Bei „Willi will weg“ gehen 
„Otto und Paul“ (Eva-Maria Fastenau und Michael Seeboth) mal 
wieder ihrer Lieblingsbeschäftigung nach: bei einem kühlen Bier 
heiße Diskussionen über das schräge Leben führen und dabei ei-
nen zünftigen Skat kloppen. Aber leider fehlt ihnen der dritte Mann. 
Zum Glück hat der Wirt den Willi angekündigt. Ist das der erhoffte 
Dritte? Und warum will er wieder weg, wenn er noch nicht mal da 
ist?! Alles Fragen, über die sich herrlich spekulieren lässt. Karten 
gibt es im Vorverkauf für 17 Euro im Schloss Leubnitz (während 
der Öffnungszeiten) und an der Abendkasse für 18 Euro. 

Förderverein „Freunde des Leubnitzer Schlosses“ e.V. 
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Die Schützengesellschaft  
zu Leubnitz lädt ein  

zum kleinen

„Leubnitzer Oktoberfest“
am 3. Oktober  

14.00 Uhr Kranzniederlegung und Ehrung  
 der Opfer beider Weltkriege am 
 Denkmal Umzug vom Denkmal 
 zum Bürgerhaus

ab 15.00 Uhr Urmusikalischer Nachmittag 
 im Schützenhaus mit bestem
 hausbackenem Kuchen und  
 anderen Leckereien

ca. 16.00 Uhr Krönung des Schützenkönigs 
 mit den

Original Rosenbachtaler 
Blasmusikanten

OT Reuth

www.ws-reinigung.de
Tel.: 037431 / 88 0 93

W & S Reinigungs GmbH

Hauptstraße 2 • 08548 Syrau

Glas- und Gebäudereinigung 
Hausmeisterservice
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Premieren zum Blasmusikfest
18. Blasmusikfest in Leubnitz mit vielen Neuerungen

Seit 1985 finden alle 2 Jahre Blasmusikfeste in Leubnitz statt. 
Letztes Jahr machte uns Corona einen Strich durch diese beliebte Veranstaltungsreihe. 

Nach dem auch im Jahr da-
vor der Sommerspaßbiathlon 
aus gleichem Grund abgesagt 
werden musste, waren Vorfreu-
de und Erwartungen an das  
18. Blas musikfest besonders 
groß. 
Die Vorbereitungen standen 
unter keinem guten Stern. Von 
den 15 angefragten Blaska-
pellen waren nur 4 spielfähig. 
Davon sagten auch noch 2 fest 
gebuchte Kapellen kurz vor 
dem Blasmusikfest ab. Die Or-
ganisatoren vom Dorfclub der 
Verzweiflung nahe. Von diesem 
Missgeschick motiviert, boten 
5 junge Vogtländer, die klassi-
sche Musik studieren, ihren ers-
ten öffentlichen Auftritt an. Die 
Band hatte noch nicht mal einen 
Namen. Ein Experiment. Klassi-
sche Musiker zum traditionellen 
Blasmusikfest. „Die Band ohne 
Namen“ war geboren. Bislang 
einmalig im Vogtland und mutig 
von Veranstalter und den jungen 
Musikern, einmal das Besonde-
re zu wagen. Es sollte für alle ein 
besonderer Erfolg werden. Klas-
sisch arrangierte Blasmusik und 
Schlager. Das Publikum war 
begeistert und belohnte mit ste-
henden Ovationen und lautstark 
geforderten Zugaben.
Das war nicht die einzige Neu-
erung. Enttäuscht standen ge-
gen 13.00 Uhr zahlreiche Blas-
musikfans am Parkeingang und 
wunderten sich. Nix los im Park. 

Das Pillmannsgrüner Ständerle kam mit Überra-
schungsblasmusik.

Das Puplikum war SPITZE.

Die Band ohne Namen überraschte mit moderner 
klassischer Musik.

Die Straßberger Musikanten.
Unsere Parkrangerin, Gisela Pallat (links) be-
kommt einen Herzensdank ausgesprochen.

Unsere Rosenbachtaler Musikanten in Aktion.

MARION TODT
BESTATTUNGSDIENST

Neundorfer Str.120 
08523 Plauen

www.bestattungsdienst-todt.de • info@bestattungsdienst-todt.de

Tel.: 03741-70 70 60

Fenster • Türen • Tore
Rolladen • Insektenschutz

Sonnenschutz
Wintergarten

Kunststoff • Alu • Holz

                        Joachim Reiche
Goethestraße 6 • 08539 Rosenbach/Vogtl. OT Mehltheuer

Tel. 037431 / 3689 • Mobil: 0175 / 482 91 50

   Verkauf • Wartung
Einstellung • Reparatur
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Keine Kasse, keine Bühne, keine Tische und Bänke und kein Bier-
ausschank. Fällt das Fest aus, die bange Frage. Das Fest fand 
diesmal vor dem Schloss statt und es gab keine Bühne. Musiker 
und Gäste waren überrascht und begeistert. Eine tolle Biergarten-
atmosphäre, dazu optimales Sommerwetter und die beste Musik 
an diesem Wochenende mit den „Rosenbachtaler Blasmusikan-
ten“ und „Straßberger Musikanten“ die extra neue Programme für 
diesen Tag einstudiert hatten.
Die kurzen musikalischen Ständchen des „Pillmannsgrüner Stän-
derle“ waren eine echte und neue Bereicherung des Festes.
Eine besondere Überraschung gab es auch für Gisela Pallat, die 
für ihre Arbeit und jahrelangen Einsatz in und um den Leubnitzer 
Park als „Parkranger“ eine besondere Ehrung und Anerkennung 
durch die Leubnitzer Bürgerschaft erfährt.
Die Mitglieder vom Dorfclub und Feuerwehrförderverein wurden 
unterstützt vom Schlossförderverein und den „Ehefrauen der Feu-
erwehr“. Diese waren mit 31 hausbackenen Kuchen und flotter 
gastronomischer Bedienung der Gäste unschlagbare Gastgeber.
Musik, Witz und Charme der „Straßberger Musikanten“ trieben die 
Stimmung unaufhaltsam zum Höhepunkt des Tages. 
Der gemeinsame Schlussakkord mit den „Rosenbachtaler Blas-
musikanten“, erstmals ohne Trompetenecho, dafür aber mit zahl-
reichen Zugaben geht dieses Blasmusikfest in Leubnitz mit einem 
bis zum Schluss begeistertem Publikum als das wohl schönste 
Blasmusikfest in die Leubnitzer Geschichte ein. 

Dorfclub Leubnitz e.V. 

Eberhard Prager

..........................................................................................................

Rittergut 1 • 08527 Plauen/Neundorf
Tel.: (03741) 135114 • Fax: (03741) 135100
E-Mail: mmaul@autohaus-maul-hoyer.de

Öffnungszeiten Postfi liale

Mo - Fr 14 - 17 Uhr, Sa 9 - 11 Uhr

Ford Service & Garantiearbeiten

Seit 1. September 2021 bieten wir Ihnen die 
Serviceleistungen der Deutschen Post und DHL an.

Postfi liale
in Ihrem AH Maul & Hoyer

König Mineralöle GmbH
Dorfstr. 1
08233 Treuen 
OT Hartmannsgrün
Tel.: (03 74 68) 23 62
Fax: (03 74 68) 23 75
www.koenig-heizoel.de
koenig-heizoel@t-online.de

GBGB

Anwaltskanzlei
Geyer-Buntrock & Coll.

Moritzstraße 53 · 08523 Plauen
 Telefon: 03741 - 30 08 82 · Telefax: 03741 - 15 35 26

www.geyer-buntrock.de · E-Mail: info@geyer-buntrock.de

· Wirtschaftsrecht · Arbeitsrecht · Verkehrsrecht
· Steuerrecht · Erbrecht

· Immobilien-, Wohneigentums- und Mietrecht 
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Exakt zum Erscheinungsdatum dieser Ausgabe startet die neue 
Kegelsaison. In der untersten Spielklasse des Vogtlandkreises 
greifen die Freunde vom Leubnitzer SV 3 als erste Rosenbacher 
Kegler beim KV Neustadt zu den Kugeln. Erst eine Woche später 
ist Punktspielstart für die grün-weißen Teams. Mehltheuer 4 gas-
tiert eine Spielklasse höher in Straßberg und unsere neue gebil-
dete Jugendmannschaft startet in Auerbach in die Saison. Tags 
darauf, am Sonntag, beginnen dann auch die Bezirksspielklassen 
mit einem Heimspiel für Mehltheuer 3 und dem Auftritt der Leub-
nitzer Ersten in Lößnitz.
 
Oje, wir müssen nach Berlin

Dieser genau ins Gegenteil umgewandelt Satz aus dem Fußball 
machte unter den Keglern in Mehltheuer sofort die Runde als die 
Pokalauslosung im DKBC Pokal erfolgt war. Mehltheuer 1 spielt 
in Berlin gegen Semper / AdW. Auswärts ist doch im Kegeln ein 
sehr großer Nachteil. Die Gastgeber spielten letzte Saison noch  
2. Bundesliga, sind also auch sportlich nicht unbedingt das 
Traumlos, von der Fahrstrecke mal ganz zu schweigen. Dazu gab 
es bei dieser Quali-Runde auch zahlreiche Freilose, halt nicht für 
uns. Erschwerend kommt noch hinzu, dass nur die halbe erste 
Mannschaft heute am 03.09. zur Verfügung steht. Aber egal wel-
ches Sextett die Reise nach Berlin auch angetreten hat, nur zum 
Abschenken mit Sicherheit nicht.  

Die Blicke sind wieder nach oben gerichtet

Die Plätze Zwei, Eins und Zwei in der Vorsaison für die drei höher-
klassigen Männermannschaften lassen eigentlich keine Tiefstape-
lei zu. Mit personell kaum verändertem Kader wollen unsere Jungs 
schon wieder beim Kampf um die Tabellenspitze kräftig mitreden. 
Natürlich beobachtete man interessiert, wie andere Vereine schon 
merklich aufgerüstet haben. Für unsere Erste in der Verbandsliga 
(3. Liga) scheint der Hauptkonkurrent ganz „nah“ zu sein. Der SKV 
Auerbach (4. Im Vorjahr) konnte seinen Spielerkader qualitativ 
deutlich verbessern. Auch der „ferne“ MSV Bautzen (3. Im Vorjahr) 
meldet Verstärkungen und macht kein Hehl daraus, den Landes-
meistertitel anzustreben. Aber unser Spitzensextett besitzt genug 
sportliche Klasse und ist erfahren genug, um auf alle Fälle gegen-
zuhalten. Der Stammkader besteht aus den vier Rosenbachern 
Stefan und Thomas Großer, Alexander Kelz und Andy Spranger. 
Dazu spielen schon seit vielen Jahren Daniel Höring (Heinersgrün) 
und der Kapitän Lutz Möckel aus Markneukirchen in unserer ers-
ten Mannschaft. 
Eine Klasse tiefer geht Mehltheuer 2 als letztjähriger Staffelsieger 
natürlich auch mit klaren Ambitionen nach ganz oben in die neue 
Saison. Sollte diesmal der Ersten der Sprung in die 2. Bundesli-
ga gelingen, will man natürlich parat stehen, um sich selbst das 
Aufstiegsgeschenk in die Verbandsliga zu machen. Zum Aufgebot 
gehören die erfahrenen Rene Dietzsch (Syrau) und Marco Seitz 
(Plauen). Die vier weiteren im Aufgebot sind die Mitdreißiger Ste-
fan Frauendorf (Syrau), Florian Lamprecht (Jocketa), Gerald Woith 
(Rodersdorf) sowie der Mannschaftsleiter Stefan Krause (Syrau). 
Unsere dritte Mannschaft erscheint mir für die neue Saison auch 
gut gerüstet. Relativ stabile Trainingsergebnisse auf gutem Ni-
veau geben mir die Gewissheit, dass die Truppe mit dem jüngsten 
Durchschnittsalter unserer Spitzenteams wieder um den Staffel-
sieg mitkämpfen wird. Dieses Vorhaben will folgender Stammka-

der umsetzten: Dirk Lorenz (Kürbitz), Peter Arnold (Mehltheuer), 
Christian Kühnel (Syrau) als Mannschaftleiter, Matthias Krause 
(z.Z. in Bayern), Eric Liebold (Plauen), Toni Möckel (Markneukir-
chen) und Philipp Becker (Kürbitz). 
Wie oben schon erwähnt, gehen im Kreisspielbetrieb zwei weitere 
grün-weiße Männerteams an den Start. Auch die beiden Senioren-
teams (2. Verbandsliga und Bezirksklasse) sind wieder im Einsatz. 
Unsere personell etwas gebeuteltes Frauenteam will seinen Platz 
in der Verbandsliga auch in dieser Saison verteidigen. Alle Grün-
Weißen drücken ganz fest die Daumen. Genaueres zu diesen 
Teams dann in den kommenden Ausgaben. 
Nach ewig langer Zeit haben wir wieder die Möglichkeit eine Ju-
gendmannschaft zu bilden. Die 7 bis 11- jährigen Mädchen und 
Jungen starten in das Abenteuer Bezirksliga U14. Staffeln für jün-
gere sind im Kegeln nicht vorgesehen. Das Trainerteam hat lan-
ge überlegt, kam aber zu dem Schluss, dass die Qualität unserer 
noch sehr jungen Truppe durchaus ausreicht, um für die eine oder 
andere Überraschung zu sorgen. Ich werde Ihnen später davon 
berichten. Besser Sie kommen mal vorbei und unterstützen die 
Kids bei diesem „Abenteuer“.

Schöne Grüße – Lutz Frauendorf

Vorschau auf die nächsten Spiele 

10.09. 13.00 SpG Neundorf / Leubnitz II gegen SKK 90 Zwota

10.09. 15.00 SKV Auerbach gegen SG GW Mehlth. Jugend

11.09. 09.30 SG GW Mehltheuer III gegen  
  SV Motor Zwickau Süd

17.09. 09.30 SG GW Mehltheuer V gegen KV Neustadt II

17.09. 13.00 Leubnitzer SV 1898 III gegen KSC RC / Mylau III

17.09. 14.00 SG GW Mehltheuer I gegen TSV 90 Zwickau II

18.09. 09.00 Leubnitzer SV 1898 gegen SG GW Mehltheuer III

18.09. 09:30 SG GW Mehlth. Sen. II gegen SG Motor Thurm

21. od. 22.09. 
 16.00 SG GW Mehlth. Jugend gegen TSG Rodewisch

24.09. 14.00 SG GW Mehltheuer IV gegen VfB Lengenfeld III

25.09. 09:30 SG GW Mehlth. Frauen gegen CSV Siegmar 48

25.09. 13.00 SG GW Mehltheuer III gegen SG Jößnitz

01.10. 14.00 SG GW Mehltheuer II gegen USC Leipzig

01.10. 09:30 SG GW Mehlth. Sen.I gegen  
  TSV Rot-Weiß Brandis

02.10. 09:30 SG GW Mehlth. Jugend gegen 
  VfB Eintracht Fraureuth

Die SG Grün-Weiß Mehltheuer informiert:
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Warum ein Dorfclub für Rodau ???

Oft wird die Frage gestellt: “Warum gründet ihr einen Dorfclub in 
Rodau???“.
Es gibt doch bereits genügend Vereine im Dorf. 
Dies ist richtig: Wir haben den Männerchor, den Heimatverein, den 
Bad-Verein, den Feuerwehrförderverein, den Verein der Kleintier-
züchter, den Kirchenchor.
Eine bunte Palette.

Nun steht im Jahr 2024 die 800-Jahr-Feier für Rodau an. Und da-
mit entsteht die Frage, feiern wir oder lassen wir das Jubiläum 
stumm verstreichen. Wer kann das Fest, so gewollt, organisieren 
und durchführen??? Dazu musste eine Art „Bestandsaufnahme“ 
gemacht werden. Dabei spielte die „Gemeinnützigkeit“ eine be-
deutende Rolle. Was wird juristisch unter „Gemeinnützigkeit“ ver-
standen??? Mit „Gemeinnützigkeit“ ist gemeint, wenn die Tätigkeit 
im Verein darauf ausgerichtet ist, die Allgemeinheit auf materiel-
lem, geistigem und sittlichem Gebiet selbstlos zu fördern. Mildtäti-
ge Zwecke liegen nach dem Vereinsrecht vor, wenn hilfsbedürftige 
Personen selbstlos unterstützt werden.

Männerchor: Die Satzung ist gezielt auf das Chorwesen abge-
stimmt. Die Durchführung eines Dorffestes wäre schwer mit dem 
Vereinsgedanken zu vereinbaren.

Bad-Verein: Es handelt sich hier um einen relativ jungen Verein. 
Ziel ist ausschließlich die Förderung des Waldbades. Mit der inten-
siven Zusammenarbeit der Gemeinde Rosenbach/Vogtl. und dem 
Pächter des Waldbades erfährt das Waldbad derzeit eine „Wieder-
belebung“. Der Bad-Verein ist zwar gemeinnützig anerkannt, kann 
also auch Spenden erhalten und bescheinigen, jedoch müsste die 
Satzung für das Austragen eines Dorffestes umgeschrieben wer-
den. Zudem sind die Mitglieder des Vereines nicht nur aus Rodau, 
sondern auch zu einem Großteil aus dem Raum Plauen.

Heimatverein: Dieser Verein könnte entsprechend der Vereinssat-
zung ein solches Dorffest austragen, jedoch fehlt auch hier die 
Gemeinnützigkeit.

Verein der Kleintierzüchter: Zielsetzung des Vereins, Wirkungs-
bereich über Rodau hinaus und auch hier fehlende Gemeinnützig-
keit, lassen diesen Verein ebenfalls ausscheiden.

Feuerwehrförderverein: Dieser Verein ist der derzeit aktivste Ver-
ein in Rodau. Während die Freiwillige Feuerwehr in die Zuständig-
keit der Gemeinde Rosenbach/Vogtl. fällt, deckt der Förderverein 
die anderen Aktivitäten im gesellschaftlichen Bereich ab. Auch hier 
fehlt die Gemeinnützigkeit.
Die Satzung beschränkt sich auf die Unterstützung der Feuerwehr.

Kirchenchor: Hier handelt es sich um keinen Verein. Der Kirchen-
chor ist in Zusammenschluss von gesangsfreudigen Freunden 
des kirchlichen Liedes. 

Tauchte damit die Frage auf: Wer organisiert und leitet ein Jubilä-
umsfest? Der Feuerwehrförderverein wäre wohl der aktivste und 
damit geeignete Verein, jedoch passt dies nicht mit dem Aufga-
benkatalog, auch fehlt die Gemeinnützigkeit.

Also musste ein neuer Verein her der die Aufgabe „Jubiläumsfest 
800 Jahre Rodau“ stemmen kann und soll. Fest steht, dass diese 
Aufgabe nur in der Zusammenarbeit mit allen anderen Vereinen 
gemeistert werden kann. Dies beinhaltet nicht nur die personel-
le Unterstützung, soweit möglich, sondern auch im Rahmen der 
jeweiligen Möglichkeit eine finanzielle Beteiligung. Der Dorfclub 
möchte nicht als Konkurrenz zu den anderen Vereinen gesehen 
werden. Nur gemeinsam kommen wir ans Ziel.

Der Eintrag ins Vereinsregister beim Amtsgericht Plauen ist erfolgt. 
Derzeit ist die Anerkennung der Gemeinnützigkeit und die Zutei-
lung einer Steuernummer in Arbeit. Alles behördliche Verfahren, 
die leider viel Zeit und Geduld erfordern.

Mit einem neuen Logo wird der Dorfclub ins Erscheinungsbild tre-
ten. Die Kirche als Mittelpunkt des Dorfes, die Linde als Wahrzei-
chen und die Wellen als Hinweis auf das Waldbad und den Rosen-
bach sollen die Verbundenheit zur Heimat darstellen.

Bereits heute laufen die ersten Vorbereitungen für das Jubiläums-
fest. Ort und Gelände stehen fest. Gefeiert wird in der Feldscheune 
der Agrargenossenschaft. Hierzu nochmals herzlichen Dank.
Musikkapellen und Band sind bereits geordert und vertraglich ge-
bunden. Der grobe Ablauf des Festwochenendes wurde ebenfalls 
grob festgelegt. Dass jedoch noch sehr viel Arbeit ansteht ist be-
wusst.
Der Dorfclub wirbt um neue Mitglieder. Mit einem Jahresbeitrag 
von 10,00 Euro ist die Mitgliedschaft erschwinglich. Wer Ideen hat 
und wer tatkräftig mitmachen möchte, ist herzlich willkommen .Für 
das Jubiläumsfest ist jede helfende Hand gerne gesehen.

Packen wir's an.

Norbert Bähren
Vorsitzender des Dorfclubs

fotostudio
andreaswetzel

Telefon: 0170 2436391
E-Mail: wetzelfoto@t-online.de

Gartenstraße 24 � 08539 Leubnitz

Terminvereinbarung 
telefonisch oder per 
E-Mail

Passfotos, Porträts,  Hochzeiten,
Familienfeiern, Schulanfang u.v.m.

NEU! www.wetzelfotografie.dewww.wetzelfotografie.deNEU! NEU!
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Was ist aus dem Rößnitzer Münzfund geworden?

Es war etwas mühevoll, die Ersterwähnung des Fundes zu fin-
den, denn in die Dokumentation der Denkmalschutzbehörde hatte 
sich ein Druckfehler eingeschlichen. Der Vogtländische Anzeiger 
schreibt also in seiner Nr. 227 vom 28. September 1878: “In unse-
rem heutigen Referate über die gestrige Sitzung des Alterthums-
vereins findet der Leser auch nähere Mitteilungen über einen un-
längst zu Rößnitz zu Tage geförderten „Schatz“, dessen Auffinden 
zu abenteuerlichen Gerüchten und Vermutungen Anlass gegeben 
hat und viel besprochen worden ist. Er ist vom Besitzer des betref-
fenden Grundstücks selbst beim Bauen einer Jauchegrube aufge-
funden worden.“ Vorsichtshalber wird in allen Veröffentlichungen 
dazu das Grundstück nicht näher beschrieben, der Eigentümer 
nicht genannt. Aber darüber habe ich ja schon informiert. Auf 
Seite 3 berichtet das Blatt, unter Historikern auch die „alte Tante“ 
genannt, über den Bericht des Chausseeinspektor Hubert zum 
Münzfund auf der Versammlung des Alterthumsvereins. Sechs 
Münzen habe Herr Hubert dem Verein geschenkt. Ich hatte ver-
mutet, diese Münzen seien später ins Vogtlandmuseum gelangt. 
Von dort wurde das auf meine Anfrage hin aber nicht bestätigt. Die 
übrigen Münzen blieben im Besitz der Finder.
Julius Hubert ist schon 1882 verstorben. Er hatte einen damals 
noch Jura studierenden Sohn. Seine Ehefrau Agnes war eine ge-
borene Adler. Sie stammte zwar nicht aus Rößnitz, war aber wahr-
scheinlich mit den Rößnitzer Rittergutsbesitzern verwandt. Sie 
überlebte ihren Ehemann um 38 Jahre und starb 1920 in Plauen. 
Was der Adler-Hubert-Klan in dieser Zeit über die Münzen verfügt 
hat, ist nicht bekannt. Wie auch immer. Dorfjubiläen können wir 
damit nicht mehr finanzieren.

Auskünfte: Vogtlandmuseum, Stadtarchiv Plauen
Waltraud Schmidt, Juli 2022 
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Windmühle Syrau

Tag des offenen Denkmals
11. September, 
11-16 Uhr

Flügeldrehen  
am Tag der 
Deutschen Einheit
3. Oktober, 11-16 Uhr

Die Flügel der Mühle drehen sich (bei 
günstigem Wetter). Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

„Höhlenfest Syrau 2022" – Ein schönes Fest mit tollen Gästen!

Liebe Rosenbacher, das Höhlenfest 2022 ist schon wieder Ge-
schichte. 
Wir möchten es nicht versäumen, uns auch auf diesem Weg bei 
allen Vereinen, Feuerwehren, Helfern, Mitwirkenden und Unterstüt-
zern zu bedanken. 
Ein großer Dank gilt auch dem Eigenbetrieb Drachenhöhle/ Wind-
mühle, dem Eigentümer unseres Syrauer Wasserturms sowie den 
Eigentümern der angrenzenden Gewerbeflächen und der Feldflä-
chen, die wir als Parkplatz nutzen durften. Auch den Anwohnern 
des Festgeländes möchten wir für ihre „Leidensfähigkeit“ danken, 

denn sie müssen einiges 
an Einschränkungen und 
erhöhtem Lärmpegel er-
tragen.

Unseren zahlreichen Be-
suchern gilt ebenfalls ein 
großes Dankeschön. Ob-
wohl das Höhlenfest nicht 
die einzige Veranstaltung 
an diesem Wochenende 
war, konnten wir wieder 
mehrere tausend gut ge-
launte Besucher in Syrau 
begrüßen. Das spornt uns 
an und ist der schönste 
Lohn für die viele ehren-
amtlich investierte Zeit.

Ohne Euch wäre so 
ein Wochenende nicht 
durchführbar – Herzli-
chen Dank!

Auch in diesem Jahr war es wieder ein großartiges Fest bei bes-
tem Sommerwetter, das mit einem durchweg positiven Echo zu 
Ende ging. Das Festwochenende konnte sich sehen lassen und 
hat für jeden Besucher etwas geboten. Vor allem die Kinder konn-
ten sich bei den vielen Angeboten richtig austoben.

Die Planungen fürs nächste Jahr laufen bereits. Verraten wird aber 
noch nichts! Auch neue Wettbewerbe, bei denen wieder die bes-
ten Teams und Akteure ermittelt werden, sind geplant.

Auf ein Wiedersehen – spätestens im nächsten Jahr!

Euer Dorfclub Syrau e.V.

Quelle Bilder:
Dorfclub Syrau e.V.

..........................................................................................................



9/2022Seite 16  Rosenbacher Anzeiger

Wir suchen zur Absicherung von Höhlenführungen ständig  
Unterstützung durch junge Leute ab 16 Jahre und durch Junggebliebene. 
Die Arbeitszeit erfolgt nach Absprache in den Monaten Februar bis November.

Bei Interesse melden Sie sich bitte telefonisch oder persönlich bei der Drachenhöhle Syrau (03 74 31 / 37 35).

Vorschau auf die nächsten Spiele des SC Syrau

F-Jugend  
03.09. 09:00 Turnier in Syrau mit Reichenbacher FC 2,  
  VfB Plauen Nord 2
10.09. 09:00 Turnier bei VfB Plauen Nord mit Reichen- 
  bacher FC 2, VfB Plauen Nord 2
13.09. 17:00 Turnier in Reichenbach mit Reichenbacher FC 2,  
  VfB Plauen Nord 2
24.09. 09:00 Turnier in Syrau mit Reichenbacher FC 2,  
  SPG Adorf /  Bad Brambach
01.10. 10:00 Turnier in Reichenbach mit Reichenbacher FC 2,  
  SPG Adorf /  Bad Brambach

D-Jugend  
10.09. 10:00 ESV Lok Plauen 2- SC Syrau
17.09. 10:00 SC Syrau - 1. FC Wacker Plauen U13
24.09. 11:00 SC Syrau - FSV Bau Weischlitz
08.10. 10:00 SC Syrau - ESV Lok Plauen 2

C-Jugend
11.09. 10:30 FSV Zwickau 2 - SpG Syrau/Jößnitz
18.09. 10:30 SpG Syrau/Jößnitz - VfB Auerbach 1906
02.10. 10:30 SpG Syrau/Jößnitz - FSV Grün-Weiß Klaffenbach

B-Jugend 
03.09. 10:00 SC Syrau - SpVgg Grünbach-Falkenstein e.V
10.09. 10:00 SC Syrau - SpG SpuBC /  Concordia Plauen
17.09. 10:30 SG Stahlbau Plauen 1 - SC Syrau
24.09. 13:00 SC Syrau - SpG Weischlitz /  Lauterbach
01.10. 10:00 SpG Wernitzgrün /  Markneukirchen /  Erlbach -  
  SC Syrau

2. Männermannschaft
03.09. 13:00 SC Syrau - BC Erlbach 2
10.09. 15:00 Elsterberger BC - SC Syrau
17.09. 13:00 Leubnitzer SV 1898 - SC Syrau
25.09. 15:00 SG Traktor Lauterbach - SC Syrau
01.10. 13:00 1. FC Ranch Plauen - SC Syrau

1. Männermannschaft
03.09. 15:00 SC Syrau - 1. FC Rodewisch
11.09. 15:00 BSV 53 Irfersgrün - SC Syrau
17.09. 15:00 SC Syrau - VfB Schöneck 1912 
  geänderter Spielort: Leubnitz
25.09. 15:00 SG Jößnitz - SC Syrau
01.10. 15:00 SC Syrau - SV 1903 Kottengrün 
  geänderter Spielort: Neundorf

Alte Herren Vogtlandpokal
16.09. 18:30 SC Syrau - SpG Adorf/ Bad Elster/ Bad Brambach
30.09. 18:30  SV 1903 Kottengrün /  SG Neustadt - SC Syrau

Chronik des Turnverein Jahn Syrau (Teil 1)

Vorbemerkung: Der Beginn des Turnens wird Friedrich Ludwig 
Jahn, dem "Turnvater Jahn" zugeschrieben. 1811 eröffnete er mit 
Gleichgesinnten in Berlin den ersten Turnplatz und schrieb wenige 
Jahre später das wegweisende Buch "Die Deutsche Turnkunst". 

Gasthof Syrau 

Das Buch entwickelte sich zur Bibel einer Körper- und Bewe-
gungskultur, die sich als "volkstümlich" verstand und erzieherisch 
wirken wollte. Der ganze Mensch sollte durch Turnen gebildet und 
erzogen werden, und das im nationalen Geist in der Liebe zu "Volk 
und Vaterland". Die Turnbewegung stieß im zerrissenen Deutsch-
land auf große Resonanz und in den folgenden Jahrzehnten ent-
standen viele Turnvereine, so auch der "Turnverein Jahn Syrau". 
Die Entwicklung des Sportes in Syrau begann mit dem Ende des  
19. Jahrhunderts. Auf Initiative des Einwohners Gustav Forner 
und 12 turnbegeisterten Männern wurde am 4. November 1899 
im ehemaligen "Zahn´s Restauration" der Turnverein Jahn gegrün-
det. Also 20 Jahre früher, bevor 1919 der "Sportclub Syrau" seine 
Gründung erfuhr. Turnen im Jahn´schen Sinne war nicht nur Ge-
räte und Bodenturnen, sondern er verstand darunter mehrheitlich 
Bewegungsübungen und Gymnastik. So zum Beispiel: Laufen, 
Springen, Zickzacklauf, Schwingen, Schlängellauf, Tauziehen, Ge-
wichtestemmen, Werfen, Klettern, Reckübungen, Barrenübungen, 
Sprung im Reifen, Sprung in die Seile und vieles mehr – also ein 
weites Feld, das weit über den Umfang des heutigen Turnens hi-
nausgeht. Geturnt wurde zu jener Zeit in den Wintermonaten im 
kleinen Saal des alten "Gasthof Syrau" und in den Sommermo-
naten in dessen Garten. Dieser Gasthof war im Jahre 1914 völ-
lig abgebrannt und wurde in seiner heutigen Form 1920 wieder 
aufgebaut. In der Zwischenzeit turnte man im "Cafe Central" und 
dessen Garten. 

Ortschronist: Frank Wunderlich
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 20 .traditionelle Schülersportfest des SC Syrau 1919
Zeitplan 11.09.2022 Syrau/ Waldstadion Aufruf 15 Minuten vor WK- Beginn

                    Achtung … nur der erste Aufruf 10:00 Uhr an  der WK Stätte
               Danach am Aufruf !!!

U8 U8 U8 U8 U10 U10 U10 U10 U12 U12 U12 U12 U14 U14 U14 U14
W6 W7 M6 M7 W8 W9 M8 M9 W10 W11 M10 M11 W12 W13 M12 M13

Zeit Schi15 Schi16 Sch15 Sch16 Schi13 Schi14 Sch13 Sch14 Schi11 Schi12 Sch11 Sch12 Schi09 Schi10 Sch09 Sch10 Zeit
9.45 Uhr Z W E R G E N L A U F für Jahrgänge 2017 und Jünger !!! 9.45 Uhr

10.00 Uhr 50m Ball2 Ball1 Weit2 Weit1 10.00 Uhr
10.10 Uhr 50m 10.10 Uhr
10.20 Uhr 50m Kugel Kugel 10.20 Uhr
10.30 Uhr Weit2 Weit1 50m Ball2 Ball1 10.30 Uhr
10.40.Uhr 50m 10.40.Uhr
10.50 Uhr 50m 10.50 Uhr
11.00 Uhr Ball2 Ball1 Weit2 Weit1 50m 11.00 Uhr
11.10 Uhr 50m Kugel Kugel 11.10 Uhr
11.20 Uhr 50m 11.20 Uhr
11.30 Uhr Ball2 Ball1 Weit2 Weit1 50m 11.30 Uhr
11.40 Uhr 50m 11.40 Uhr
11.50 Uhr 50m 11.50 Uhr
12.00 Uhr Ball2 Ball1 Weit2 Weit1 75m 75m 12.00 Uhr
12.10 Uhr 12.10 Uhr
12.20 Uhr 75m 75m 12.20 Uhr
12.30 Uhr                                  4 x 50m Ball2 Ball1 Weit2 Weit1 12.30 Uhr
12.40 Uhr                  4  x  50m 12.40 Uhr
12.50 Uhr Weit2 Weit2 Weit1 Weit1 12.50 Uhr
13.00 Uhr                 4 x 50m 13.00 Uhr
13.10 Uhr                 4  x  75m 13.10 Uhr
13.20 Uhr 13.20 Uhr
13.30 Uhr S i e g e r e h r u n g e n          S t a f f e l             u n d        P o k a l a u s w e r t u n g 13.30 Uhr

Weit1...innen (Rasenseite)   Weit 2... außen (Nähe Kugel)   Ball 1...Seite Start    Ball 2... Seite Gegengerade

20. traditionelles Schülersportfest  
            des SC Syrau 1919 

 

    
       
       
Veranstalter: SC Syrau 1919     
Ort: Waldstadion Syrau     
Termin: 11.09.2022                                  
Altersklassen "Zwerge" 2017 und jünger (nur 50m; sonst Meldung in U8) 
und U8 (2015/2016) 50m, Weit, Ball, 4x50m   
Disziplinen: U10 (2013/2014) 50m, Weit, Ball, 4x50m   
 U12(2011/2012) 50m, Weit, Ball, 4x50m    
 U14(2009/2010) 75m, Weit, Kugel, 4x75m    
                           Staffeln für die Schüler U08-U14    
 In jeder Staffel müssen mindestens  2 Mädchen starten.    
    
Auszeichnungen: Die drei Besten pro Disziplin und Jahrgang erhalten Medaillen.   
 Pokalwertung !!!        
Meldungen: Bis 01.09.2022 an:      

Organisationsgebühr: 

Thomas Kleeberg (Am Kreuzacker 2a, 08527 Plauen) 
Mail: vogtlandsport@gmx.de 
Meldungen, die nach dem Meldeschlusstermin eingehen,  
werden als Nachmeldung behandelt und mit der doppelten 
Organisationsgebühr berechnet. Eine Nachmeldung ab 
10.09.21 ist grundsätzlich nicht möglich. Mit der Abgabe 
der Meldung wird auch die Verpflichtung zur Zahlung des  
Organisationsbeitrages anerkannt,  
der auch im Fall des Nichtantretens fällig wird. 
 
1 € pro Disziplin und Teilnehmer, Staffel 2 € 

  
  Haftung:                        Die Teilnahme erfolgt auf eigene Gefahr. Der Veranstalter   
                                        Übernimmt keine Haftung für Unfälle, verloren gegangene   
                                        Gegenstände, Diebstähle oder sonstige Schäden jeder Art. 
  Hinweise:          Der „Zwergenlauf“ ist vor dem ersten Start (ca. 9:45 Uhr). 
           Jahrgangswertung, Zeitläufe im Sprint, alle technischen  
                                        Disziplinen 4 Versuche (Weit, Kugel, Ball) 
                                        Anlauf im Weitsprung Gummibelag 
                                        Umkleidekabinen sind nur Wechselkabinen 
                                        Namentliche Meldung der Staffeln bis 11:00 Uhr !!! 
 
  Datenschutzerklärung:  Mit der Meldung zur Teilnahme erklärt sich jeder Sportler     
                                        damit einverstanden, dass seine persönlichen Daten und  
                                        Ergebnisse auf Dauer gespeichert werden und dass von  
                                        ihm während des Wettkampfes angefertigte Fotos für  
                                        Presse- und Internet- Veröffentlichungen verwendet werden  
                                        dürfen.  
 
  Zeitplan:          Vorläufiger Zeitplan, der Veranstalter behält sich   
                                        Veränderungen vor 
  Ergebnisse:           unter www.scsyrau.de (Leichtathletik / Sportfest) 
     

20. traditionelles Schülersportfest
des SC Syrau 1919
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Sprechtage der IHK

Die IHK Regionalkammer Plauen bietet Unternehmern und Grün-
dungsinteressenten regelmäßig kostenfreie Sprechtage an. Eine 
Anmeldung ist unbedingt erforderlich.

Finanzierungssprechtag der Bürgschaftsbank
Dienstag, 06.09.2022, 09:00 – 16:00 Uhr
Info und Anmeldung: Florian Schinnerling, Tel. 03741 214-3310

Finanzierungssprechtag
Beratung zu Fördermöglichkeiten im Digitalisierungsbereich
Mittwoch, 15.09.2022, 13:00 – 15:00 Uhr
Info und Anmeldung: Florian Schinnerling, Tel. 03741 214-3310

Telefonsprechstunde für Förderung und Finanzierung
Beratung zu aktuellen Förder- und Finanzierungsprogrammen für
Unternehmen und Existenzgründer
Montag, 19.09.2022, 09:00 – 12:00 Uhr
Info und Anmeldung: Florian Schinnerling, Tel. 03741 214-3310

Auftakt Digitalisierung
Beratung zu Fördermöglichkeiten im Digitalisierungsbereich
Mittwoch, 21.09.2022, 13:00 – 15:00 Uhr
Information und Anmeldung: Gerd Andreas, Tel. 03741 214-3220

Sprechtag Personal und Fachkräfte
Beratung zum Thema Personal 
(Personalsuche, Qualifizierung, Mitarbeiterbindung etc.)
Dienstag, 27.09.2022, 09:00 – 16:00 Uhr
Information und Anmeldung: Ines Damm, Tel. 03741 214-3200

Finanzierungssprechtag
Donnerstag, 29.09.2022, 09:00 – 16:00 Uhr
Info und Anmeldung: Florian Schinnerling, Tel. 03741 214-3310

Existenzgründungsberatung /StarterCenter
Beratung zu den ersten Schritten in die Selbständigkeit (Haupt- 
und Nebenerwerb) sowie zu gewerberechtlichen Bestimmungen 
und Erlaubnissen, Brancheninformationen, individuelles Informati-
onsmaterial, Konzeptprüfung, täglich, 08:00 – 15:00 Uhr, 
telefonisch und persönlich mit Terminvereinbarung
Kontakt: Yvonne Dölz, Tel. 03741 214-3301

VISCHELANT durch den Sommer

Die Sommerausgabe des Kundenmagazins des 
Verkehrsverbundes Vogtland ist ab sofort druck-
frisch erhältlich. Das Magazin widmet sich dem Stadtjubiläums 
Plauen900 und stellt einen ganz besonderen Stadtrundgang vor. 
Im Streckenporträt werden Ausflugstipps entlang der TaktBus-Li-
nie 63 vorgestellt. Mit dieser Linie erreicht man von Plauen über 
Treuen und Lengenfeld ohne Umsteigen den Freizeitpark Plohn. 
Das Kundenmagazin des Verkehrsverbund Vogtland ist vogtland-
weit erschienen und kann kostenlos in Bus und Bahn mitgenom-
men werden. Es liegt u. a. in den Infoständern in den Kommunen 
und Tourist-Informationen aus bzw. kann unter www.vogtlandaus-
kunft.de/publikationen eingesehen oder bestellt werden.
..........................................................................................................

Der Umfang des Buches ist um mehr als 60 Seiten gewachsen.
Dieses Wachstum erklärt sich daraus, dass in den zurückliegenden 10 Jahren neu 
gewonnene Erkenntnisse über den Bombenkrieg und zahlreiche historische Fo-
tos, die ereignisnah nach den Angriffen am 12. September 1944 und 16. Januar 
1945 von professionellen Fotografen aufgenommen worden sind, in das Buch 

eingeflossen sind.
Einen herausragenden Fund stellt „Bomber’s Baedeker“ 
dar - Zielhandbuch der Britischen Royal Air Force und 
„Anatomie der Deutschen Wirtschaft“ zugleich. Der die 
Stadt Plauen betreffende Eintrag wird erstmalig veröf-
fentlicht.
Erstmals veröffentlicht werden auch rare Fotografien, 
mit denen seinerzeit der Baufortschritt bei der Errich-
tung der Panzermontagehalle der Vomag AG und der 

Produktionsstätten der Vogtländischen Metallwerke doku-
mentiert wurden. Einige der Aufnahmen eröffnen dem Betrachter ungewohnte 
Perspektiven auf heute geläufige 
Anblicke.
Ein Teil der von Lars Buchmann 
großzügig zur Verfügung 
gestellten Aufnahmen wurden 
nachträglich koloriert, was 
ihnen noch größere Unmit-
telbarkeit und Authentizität 
verleiht.
Last not least wird jeder der 
14 gegen Plauen gerichte-
ten Angriffe nun mit einem 
knappen Text in größere Zu-
sammenhänge eingeordnet 
und näher erläutert, was 
zum besseren Verständnis 
des historischen Gesche-
hens beitragen dürfte.

Was unterscheidet die 3. Auflage 
von ihren Vorgängerinnen?

›› Plauen im Bombenkrieg ‹‹
3. Auflage  - überarbeitet und ergänzt

erhältlich beim Verlag:

Printhouse Colour Concept
Inhaber: Helko Grimm
Dorfstr. 6 | 08539 Rosenbach/V. OT Fasendorf
Tel.: 037431 24 37 88
E-Mail: helko.grimm@pccweb.de

ISBN 978-3-9823003-0-6

Preis

28,95 €

PLAUEN · GERMANYCENTER COORDINATES50° 29’ N - 12° 08’ E

Gerd Naumann

IM BOMBENKRIEG
1944/1945

3. Auflage – überarbeitet und ergänzt
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Schleizer Straße 11
08539 Mehltheuer

www.pfl egedienst-mehltheuer.de

Tel.: 037431/86896
Handy: 01723787710

"Eine super Truppe - die Schneckengrüner Teilnehmer am SR2 Treffen 
in Kürbitz am 21.08.2022"  (Foto: Gerd Stöhr, Schneckengrün)

Anzeigenschaltung unter: 
print@pccweb.de

Ansprechpartnerin: Doreen Karl

Tradition und Moderne:
IV. Voigtsberger Bauernmarkt

Nach einer Pause von vier Jahren öffnet am 18. September erneut 
der „Voigtsberger Bauernmarkt“ in der Zeit von 10:00 bis 18:00 
Uhr seine Pforten. Im Ambiente des Burgkomplexes werden Di-
rektvermarkter der Region ihre Produkte zum Verzehr oder Erwerb 
anbieten, Kartoffeln aus heimischer Produktion, Agrargenossen-
schaften oder Produkte der vogtländischen Bienenzüchter - hier 
können Besucher die vogtländische Vielfalt der Landwirtschaft 
erleben. Zu Bestaunen gibt es zudem moderne Landtechnik und 
historische Traktoren der „Landmaschinenfreunde Burgstein“. His-
torisches Handwerk, das einst zur Landwirtschaft gehörte, komplet-
tiert die historische Erzeugerstrecke. Für Kinder sind die Tiere der 
Schafzucht und Rassegeflügelzüchter sicherlich ein Erlebnis, zudem 
lädt die Strohburg zum Toben ein. Das kurzweilige Bühnenpro-
gramm mit Auftritten des Trachtenvereins, Volks- und Bauernlie-
dern, Hoffest-Schlagern mit Regina Ross oder Swing und Rockabilly 
am Nachmittag mit den Mannen von „Good Rockin ́  Daddies“ ist 
sowieso einen Besuch wert. Zahlreiche Vorträge und Bühnenge-
spräche zu Landwirtschaft, Naturschutz und gesunder Ernährung 
runden das Programm ab. 
Der Eintritt zum  IV. Voigtsberger Bauernmarkt ist für alle Gäste 
an diesem Tag kostenfrei. Der Voigtsberger Bauernmarkt wird vom 
Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie des Freistaates 
Sachsen gefördert. 
Weitere Informationen sind auch unter www.oelsnitz.de erhältlich.

Reges Treiben auf 
dem Voigtsberger 
Bauernmarkt 
(Foto: Oelsnitzer 
Kultur GmbH)

- Anzeige -
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Ambulanter Hospiz- und Palliativberatungs-
dienst der Malteser in Plauen

Wir starten Anfang September einen Qualifizierungskurs Ster-
bende begleiten lernen. Dieser Kurs ist eine Vorbereitung Ehren-
amtlicher für die Hospizarbeit. Melden Sie sich bei Interesse oder 
Fragen gern bei uns. Wir freuen uns sehr auf Ihre Anmeldung und 
Ihre Mitarbeit im Ehrenamt!

Trauercafé: Donnerstag, 08.09. von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
in Plauen, Thomas-Mann-Str. 12 – Das Trauercafé ist ein Ort der 
Begegnung für trauernde Menschen, die in der Zeit nach einem 
schweren Verlust Unterstützung suchen. Im Café können Gäste 
über ihre Trauer sprechen, sich gemeinsam erinnern, schweigen, 
wo es keine Worte gibt und spüren, dass sie in der Trauer nicht 
allein sind. 

Die Trauerangebote werden von ausgebildeten, ehrenamtlichen 
Trauerbegleiterinnen geleitet. Die Teilnahme ist kostenfrei. Bitte 
nehmen Sie Kontakt zu uns auf und melden sich möglichst 
eine Woche vorher an. Jede/r ist willkommen.

Kontakt: 
Beatrice Diewert & Denise Lanitz
Thomas-Mann-Str. 12
08523 Plauen
Tel.: 03741 / 14 68 65
Mail: hospizdienst.plauen@malteser.org
www.malteser-plauen.de

Erntedank in Reuth
am 25. September

10:00 Uhr Kirche Reuth

Erntedankgottesdienst
anschließend Kesselgulasch in der Holzjurte 

13:00 Uhr Kirche Reuth

Konzert mit CASIMA-MUSIC &  den 3 Fröhlichs

13:00 – 17:00 Uhr Agrarproduktion Reuth Sammer & Co. KG

Tag des offenen Hofes 
Besichtigung der Stall- und Biogasanlagen, Frischmilchverkauf

ab 13:30 Uhr Platz vor der Kirche Reuth

14. Bunter Herbstmarkt
• Kartoffeln und Honig aus Reuth
• Fleisch und Wurst, Ziegenkäse, -wurst
• Fisch – frisch und vor Ort geräuchert
• Obst, Gemüse und Pflanzen, Spirituosen, Kräuter
• Holzwaren, Schwibbögen, Sträuße, Kränze ... aus Naturmaterial
• Laubsägearbeiten mit Kindern
• Keramik und Geschenkartikel, Tonträger und Werbeschilder
• Unterwäsche, Miederwaren, handgemachte Kinderbekleidung
• Wachstuch, Tischdecken und Gardinen, Bett- und Lederwaren
• Eis und andere Süßigkeiten, Pizza, Kaffee und Kuchen
• Frisch vom Grill: Roster und Steaks

Im Pfarrgarten spielen die RosenbachtalerRosenbachtaler auf. Der Garten der

Generationen und Hechlers HeimatmuseumHechlers Heimatmuseum sind geöffnet. 

Viel Spaß wünscht der Heimatverein Reuth 2006 e. V.
Änderungen vorbehalten! Parkplätze und WC vorhanden. 

Reuth_Herbst_A4_Layout 1  17.08.2022  10:21  Seite 1

Lippert GmbH
Fedor-Schnorr-Str. 20
08523 Plauen

Telefon: (03741) 707 773
E-Mail:  info@baumdienst-lippert.de
Web:  www.baumdienst-lippert.de
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• Baumfällung*
• Baumpflege*

• Häckselarbeiten*

• Forstdienstleistungen

• Wurzelstockfräsen

• Landschaftspflege*

Orgelmusik 
von 

„klassisch bis heiter“
mit Francesco Pelizza

Samstag, 03.09.2022 | um 17 Uhr
Salvatorkirche Kürbitz

Eintritt frei. Spenden erbeten.
Veranstalter: Ev.-Luth. Kirchgemeinde St. Jakobus im Vogtland Görnitzer Weg 8, 08606 Oelsnitz/ Vogtl.

Orgelmusik 
von  

„klassisch bis heiter“ 
mit Francesco Pelizza 

Samstag 03.09.2022 
um 17 Uhr 

Salvatorkirche Kürbitz 
Eintritt frei. Spenden erbeten. 

Veranstalter: Ev.-Luth. Kirchgemeinde St. Jakobus im Vogtland Görnitzer Weg 8, 08606 Oelsnitz/ Vogtl. 
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Ärztlicher Notdienst

Rufnummer des Ärztlichen Notdienstes: Tel. 116 117
Mo, Die und Do von 19.00 – 07.00 Uhr, 

Mi und Fr ab 14.00 Uhr sowie  
am Wochenende und an Feiertagen
Akute Notfälle: Tel. 112

Sprechzeiten Ärzte - Allgemeinmedizin
Arztpraxis Dr. med. Mario Klein
Tel. 037431-867629 - Leubnitz - Hauptstr. 38
Montag 08.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr
Dienstag 09.00 – 13.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch 08.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 13.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr
Freitag 08.00 – 12.00 Uhr
 ..........................................................................................................................................................

Arztpraxis Frau Dipl. Med. Heike Kaminke
Tel. 03741-522634 • Plauen • Gartenstr. 1 

Montag 07.30 – 12.00 Uhr und 15.00 – 17.00 Uhr
Dienstag 07.30 – 12.00 Uhr
Mittwoch 07.30 – 12.00 Uhr
Donnerstag 07.30 – 12.00 Uhr und 15.00 – 17.00 Uhr
Freitag 07.30 – 12.00 Uhr
und nach Vereinbarung
 ..........................................................................................................................................................

Arztpraxis Herr Dr. med. Thilo Buchheim
Tel. 03741-521110 • Jößnitz • Reißiger Str. 2
Montag 08.00 – 12.00 Uhr und 16.00 – 18.00 Uhr
Dienstag 08.00 – 12.00 Uhr und 16.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch  08.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag  08.00 – 12.00 Uhr und 16.00 – 18.00 Uhr 
Freitag 08.00 – 12.00 Uhr
 ..........................................................................................................................................................

Arztpraxis Dr. med. Karin Enk
Tel. 036645-22314 • Mühltroff • Bahnhofstr. 9
Montag 07.30 – 12.00 Uhr
Dienstag 07.30 – 10.00 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr
Mittwoch 07.30 – 12.00 Uhr
Donnerstag 07.30 – 10.00 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr
jeden 4. Donnerstag im Monat Müttersprechstunde (14 – 16 Uhr)
Freitag 07.30 – 12.00 Uhr
Notfallsprechstunde:  täglich 07.30 – 08.00 Uhr 
 Di+Do 14.00 – 14.30 Uhr
Telefonsprechstunde:  Mo+Mi 12.30 – 13.00 Uhr 
 ..........................................................................................................................................................

Arztpraxis Frau Dipl. Med. Andrea Horlomus
Tel. 0171-9919966 • Plauen • Jocketaer Str. 105
Montag  09.00 – 12.00 Uhr
Dienstag 09.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 09.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr
Jeden 2. Dienstag im Monat geschlossen

Praxis wegen Krankheit bis auf Weiteres geschlossen.
Vertretung Dr. Klein, Leubnitz

Sprechzeiten Zahnärzte
Zahnarztpraxis Dipl. Stom. Herbert Eggert
Tel. 037431 3287 - Syrau - Fröbersgrüner Str. 5
Montag 09.30 – 12.00 Uhr und 14.30 – 18.00 Uhr
Dienstag 08.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 08.00 – 12.00 Uhr und 14.30 – 18.00 Uhr
Donnerstag 08.00 – 12.00 Uhr
Freitag 08.00 – 10.00 Uhr
und nach Vereinbarung
 ..........................................................................................................................................................

Zahnarztpraxis Henrik Reichardt
Tel. 037431 3332 - Leubnitz - Hauptstraße 1
Montag  07.45 – 12.00 Uhr und 16.00 – 19.00 Uhr
Dienstag  07.45 – 12.00 Uhr und 13.30 – 19.00 Uhr
Mittwoch  07.45 – 12.00 Uhr
Donnerstag  07.45 – 12.00 Uhr und 13.30 – 18.00 Uhr
Freitag  08.00 – 11.00 Uhr
Samstag – nur gerade Woche: 08.00 – 11.00 Uhr
Sa. / So. bei Bereitschaft: 09.00 – 11.00 Uhr (s. Tageszeitung)
 ..........................................................................................................................................................

Notdienste
Zahnärztlicher Notdienst:* 09.00 – 11.00 Uhr
03./04.09.  Praxis Dipl.-Stom. Dirk Baumgärtel  
 Tel. 037432/20649, Paul-Scharf-Str. 5, 07952 Pausa
10./11.09.  Praxis Dr.med.dent. Susann Schmidt  
 Tel. 037436/2802,  
 Zum Teichbach 5, 08538 Weischlitz
17./18.09.  Praxis Dipl.-Stom. Herbert Eggert  
 Tel. 037431-3287, Fröbersgrüner Str. 5, 08548 Syrau
24./25.09.  Praxis Dipl.-Stom. Ekkehard Seifert  
 Tel. 037435/5312, Bahnhofstr. 30, 08538 Weischlitz  
 (Hinweis: Praxis befindet sich in Reuth)
01.-03.10. Praxis Katja Wissing  
 Tel. 037436/2113, Schulstr. 4, 08538 Weischlitz
Weitere Termine waren zum Redaktionsschluss nicht bekannt.
Eine aktuelle Notdienstliste finden Sie unter:  
www.zahnaerzte-in-sachsen.de. Änderungen vorbehalten.

Apothekennotdienst 
Tel. 0800-0022833 (aus dem Festnetz gebührenfrei)

Kleintiernotdienst: www.tierarzt-plauen.de
Großtiernotdienst:* 
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst (landwirtschaftliche Nutztiere):
02.09.-08.09. Dr. Katharina Winkler Tel.: 0173 / 37 38 229
08.09.-15.09. Dr. Katrin Wilhelm Tel.: 0162 / 66 40 363
15.09.-23.09. TA Gerd Winkler Tel.: 0176 / 70 72 53 43
23.09.-30.09. Dr. Katharina Winkler Tel.: 0173 / 37 38 229
30.09.-07.10. Dr. Katrin Wilhelm Tel.: 0162 / 66 40 363
* Stand zum Redaktionsschluss / Änderungen vorbehalten.
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Gemeindeverwaltung Öffnungszeiten
Bernsgrüner Str. 18 • 08539 Rosenbach/Vogtl.
Telefon:  037431/869-0
Telefax:  037431/869-29
E-Mail:  post@rosenbach.de
Internet:  http://www.rosenbach.de

Öffnungszeiten:
Montag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr
Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr
Freitag geschlossen
Sprechzeit des Bürgermeisters:
Dienstag  16.00 – 18.00 Uhr
Bitte vereinbaren Sie einen Termin! Telefon: 037431/869-10
Gern können Sie natürlich auch außerhalb der Spechzeiten 
einen Termin für ein persönliches Gespräch vereinbaren.
Sprechzeit des Friedensrichters:
jeden 1. Dienstag im Monat: 17.00 Uhr – 18.00 Uhr 
Telefonische Voranmeldung unter 037431/869-0
................................................................................................................................................................

Standesamt Pausa Öffnungszeiten
Rathaus Pausa • Neumarkt 1 • 07952 Pausa-Mühltroff
Montag  14:00 – 16:00 Uhr 
Dienstag  09:00 – 12:00 Uhr sowie 14:00 – 18:00 Uhr 
Donnerstag  09:00 – 12:00 Uhr 
Freitag  09:00 – 12:00 Uhr 
sowie nach Vereinbarung - Telefon: 037432/603-0
................................................................................................................................................................

Schloss Leubnitz Öffnungszeiten
Am Park 1 • 08539 Rosenbach/Vogtl. • OT Leubnitz
Montag und Donnerstag  09.00 – 13.00 Uhr
Dienstag und Mittwoch  09.00 – 16.00 Uhr
Freitag  geschlossen
Samstag / Sonntag / Feiertag  13.00 – 16.00 Uhr
Schlossführungen und Besichtigungstermine Hochzeitssaal
nach Voranmeldung
Telefon: 037431/86029 oder per E-Mail: service@schloss-leubnitz.de
Weitere Infos finden Sie auch unter: www.schloss-leubnitz.de
................................................................................................................................................................

Geschäftsstelle Vogtländisches Mühlenviertel 
& Gebiet um den Burgstein
Am Park 1 • 08539 Rosenbach/Vogtl. • OT Leubnitz
Touristische Informationen und Auskünfte
Telefon: 037431/86200 oder 
per E-Mail: info@muehlenviertel-vogtland.de
Weitere Infos finden Sie auch unter: 
www.muehlenviertel-vogtland.de, www.burgstein.de

Wichtige Telefonnummern / Infos

Störungsrufnummer (kostenfrei) der MITNETZ STROM 
0800 – 2 30 50 70 Montag – Sonntag (00.00 – 24.00 Uhr)  
Ergänzend ist es unter www.stromausfall.de möglich, 
Störungen online zu melden.
Weiterhin besteht unter www.mitnetz-strom.de/stromausfall 
die Möglichkeit, anhand Ihrer Postleitzahl zu prüfen, ob eine 
Versorgungsunterbrechung geplant ist (z.B. auf Grund von  
Bauarbeiten) bzw. uns aktuell eine Störung bekannt ist.

 .......................................................................................................................................................

Feuerwehr Rettungsdienst 112
Polizei-Notruf 110
Polizeirevier Plauen 03741-140
Giftnotruf 0361-730 730
Störungsannahme Telekom 0800-3301000
Telefonseelsorge 0800-1110111 oder 0800-1110122
 .......................................................................................................................................................

Revierförster im Forstbezirk Plauen 
Revierleiter Forstrevier Mehltheuer: Mathias Schmidt 
Tel. 0174-3379612
 .......................................................................................................................................................

Fahrbibliothek/Bücherei:*
Fahrbibliothek am Freitag, 30. September 2022: 
OT Mehltheuer Grundschule & Kita 08.00 – 10.30 Uhr
Fahrbibliothek am Mittwoch, 7. September 2022: 
OT Leubnitz Schloss 12.30 – 14.30 Uhr
Bücherei OT Oberpirk montags 16.30 – 18.00 Uhr 
Talstr. 9
Bücherei OT Syrau mittwochs 15.00 – 18.00 Uhr 
Höhlenberg 11
Lese-Insel OT Syrau im Höhlenpark 
durchgehend geöffnet (links neben Höhleneingang)
Tauschbörse im Schloss Leubnitz 
Am Park 1 Öffnungszeiten siehe linke Spalte „Schloss Leubnitz“
 .......................................................................................................................................................

Containerstandplätze in der Gemeinde 
Rosenbach/Vogtl. für Kleinelektronikschrott:
Drochaus: Am Dorfteich
Fröbersgrün: Pappelweg
Leubnitz: Am Park 4 (Bürgerhaus)
Mehltheuer: Friedensstraße (Schule)
Syrau: Waldweg 6, Parkplatz am Wasserturm 
Unterpirk: Am FFW-Haus

 Redaktionelle Ansprechpartnerin

 Beatrice Spengler
 03 74 31 - 8 60 29
 service@schloss-leubnitz.de
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Liebe Rosenbacher!

Der 15.02.2014 war ein ereignisreicher Tag in unserer Gemeinde,

der sowohl Presse, Funk und Fernsehen als auch viele Besucher

auf den Plan rief. Bereits am Vortag waren Sachsenspiegel und

Vogtland Regionalfernsehen in Syrau, um über die neue Höhlen-

beleuchtung zu berichten. Ebenso am Freitag kamen die ersten

Gäste aus unserer Partnergemeinde Bergatreute nach Leubnitz,

um die letzten Bilder für die Ausstellung „Freundschaft? Freund-

schaft!“ zu platzieren. 

Am Samstag war es dann so weit. Etwa 35 geladene Gäste, dar-

unter 9 Gemeinderäte, 4 Ortschaftsräte und 9 Bergatreuter waren

die ersten offiziellen Besucher in der neu beleuchteten Höhle. Die

einhellige Meinung: „Das Geld ist gut angelegt“!  Ca. 500 Besucher

an den ersten beiden Tagen waren ganz offensichtlich derselben

Meinung.

Um 13.00 Uhr wurde die Kunstausstellung im Kreuzgewölbe des

Schlosses Leubnitz eröffnet. Viele Besucher kamen quasi direkt

aus der Höhle ins Schloss. Mit den Künstlern waren es ca. 50 Be-

sucher, die die Vernissage miterleben wollten. Martin Heine aus

Bergatreute lies in kurzen Worten die Entwicklung der Partner-

schaft revuepassieren und erklärte, dass die Darstellung des The-

mas „Freundschaft“ das ursächliche Anliegen des Kunstvereins

und der Rosenbacher Aussteller ist. Die Aus-

stellung ist noch bis 1. Juni 2014 zu sehen.

Das 1. Leubnitzer Konzert um 15.00 Uhr

setzte den „Kunsttag“ fort. Zwei junge franzö-

sische Künstler – natürlich aus Paris – boten

an Violoncello und Flügel ein anspruchsvolles

und unterhaltsames Programm.

17.00 Uhr gab es dann ein „Künstlerge-

spräch“ im Speisesaal der Kospoth’s, der

damit platzmäßig recht gut ausgelastet war.

Dazu waren auch die beiden Musiker geladen und fanden in eini-

gen Gästen aus Bergatreute Gesprächspartner, die sich wie selbst-

verständlich der französischen Sprache bedienten. 

Am frühen Sonntagnachmittag verließen uns unsere Partner wie-

der in Richtung Oberschwaben – ich bin sicher mit denselben

guten Eindrücken, die sich auch uns an diesem Wochenende auf-

gedrängt haben.

Unsere Gemeinde hat einiges zu bieten – Dank an alle, die daran

mitwirken!

Ihr  
Achim Schulz

ANZEIGER1. März 2014
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Amtsblatt der Gemeinde Rosenbach/Vogtl.

ROSENBACHER

15. Februar; Rosenbach/Leubnitz – „Wahre Freundschaft soll nicht

wanken, ...“ , mit dem Zitat des Beginns eines Volkslieds eröffnete

Martin Heine aus Bergatreute am Samstag die neue Ausstellung im

Kreuzgewölbe des Leubnitzer Schlosses. Aus der Partnergemeinde

Rosenbachs stammte die Idee, einmal Hobbykünstler beider Orte

mit ihren Arbeiten gemeinsam der Öffentlichkeit vorzustellen. Was

dabei herauskam, ist geradezu phantastisch: Wer hätte gedacht,

welche Fähigkeiten ganz normale Mitbürger unter uns entwickelt

haben?
Die Teilnahme von Einwohnern außerhalb Leubnitz’ zeigt, dass sich

die seit mehr als 20 Jahren gewachsenen Beziehungen zwischen

Leubnitz und Bergatreute beginnen, auf die ganze Gemeinde zu

übertragen. Heine hatte in seiner Gemeinde 1995 angeregt, einmal

die Hobbyarbeiten der Bürger in einer Ausstellung vorzustellen, die

sonst nur ein tristes Dasein in den Wohnungen fristeten. Dabei kam

es – genauso wie jetzt in Leubnitz – nicht auf Perfektion, sondern auf

die Breite der Darstellung an. Gemeinsam mit Heike Löffler vom

Fremdenverkehrsverein Rosenbach kam der Gedanke auf, eine ge-

meinsame Ausstellung mit Werken der Laienkünstler aus beiden

Gemeinden ins Leben zu rufen. Sie ist jetzt bis Anfang Juni im Kreuz-

gewölbe zu sehen.

Trotz der behindernden zwei Gehhilfen ließ es sich Karin Feuerstein

aus Bergatreute nicht nehmen, der Eröffnung der Ausstellung bei-

zuwohnen – in der auch Arbeiten von ihr zu sehen sind: „Es ist er-

staunlich, in welcher Vielfalt Dinge unter den Händen von Einwoh-

nern beider Gemeinden entstanden sind, denen man so etwas gar

nicht zutraut. Ich freue mich schon darauf, wenn die Ausstellung

ihren Weg  nach Oberschwaben finden wird.“

Bilder in verschiedenen Techniken prägen die Räume, die aber auch

Fotokollagen und Arbeiten anderer Genres schmücken. Bereits das

große Interesse zur Eröffnung am Samstag in einem stark besuchten

Foyer des Schlosses zeigt, dass die Idee anspricht und die beste-

hende Freundschaft zwischen beiden Gemeinden lebendig ist. Und

so werden bald auch die Hobbyarbeiten der Rosenbacher „Künst-

ler“ in einer zweiten gemeinsamen Ausstellung in Bergatreute zu

sehen sein. (Fotoimpressionen – siehe Seite 7)
jpk

„Freundschaft“ im Leubnitzer Schloss

Ungewohnt war die große Zahl der Teilnehmer an der Eröffnungsveranstaltung der Ausstellung „Freundschaft“ am Samstag im

Leubnitzer Schloss, die jetzt bis Anfang Juni zu sehen ist.
Benedikt Spranger, Syrau

Sonja Schaarschmidt, Drochaus

Mandy Meinicke, Oberpirk

Heiko Mergner, Leubnitz

Hans-Peter Gierschner, Rößnitz

Elke Sprenger, Syrau

Maren Wolf, Rodau

im Rosenbacher Anzeiger!
Tel: 037431 24 37 88

E-Mail: print@pccweb.de

Erfolgreich werben
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im Zeitraum vom
16. September - 15. Oktober

Herzlic
hen 

Glückwunsch

 unseren
 Jubilaren!

Die nächste Ausgabe des Rosenbacher Anzeigers 
erscheint am Samstag, dem 1. Oktober 2022. 

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge ist  
Montag, der 19. September 2022.

Die Gemeinde Rosenbach/Vogtl. übernimmt keine Gewähr  
für die Richtigkeit und Vollständigkeit der Daten  

nichtgemeindlicher Einrichtungen.

ANZEIGEN-Annahmeschluss:  
eine Woche vor Erscheinung 

ANZEIGEN werden vom Verlag unter 
Tel. 03 74 31/24 37 88 oder per E-Mail: print@pccweb.de  

entgegengenommen.
Ansprechpartnerin: Doreen Karl

StandeSamtliche nachrichten

Eheschließungen im August: 

am 6. August 2022

Markus Folger und Lisa Folger, geb. Metz 
wohnhaft in Rosenbach/Vogtl., OT Syrau

Rosenbach/Vogtl. OT Fröbersgrün
26.09.  zum 85. Geburtstag Kölbel, Ingeborg

Rosenbach/Vogtl. OT Leubnitz
16.09.  zum 70. Geburtstag Pöß, Monika
20.09.  zum 70. Geburtstag Dietzsch, Clarissa

Rosenbach/Vogtl. OT Mehltheuer
20.09.  zum 70. Geburtstag Torgauer, Regina
23.09.  zum 70. Geburtstag Heroldt, Doris

Rosenbach/Vogtl. OT Rodau
04.10.  zum 70. Geburtstag Hähnel, Margitta

Rosenbach/Vogtl. OT Schneckengrün
11.10.  zum 75. Geburtstag Helbig, Gerlinde
15.10.  zum 75. Geburtstag Heß, Wolfgang

Rosenbach/Vogtl. OT Syrau
16.09.  zum 75. Geburtstag Roßbach, Ingrid
21.09.  zum 80. Geburtstag Vogel, Maria
30.09.  zum 70. Geburtstag Porst, Joachim
01.10.  zum 80. Geburtstag Härtel, Werner
04.10.  zum 70. Geburtstag Goßler, Hartmut
14.10.  zum 90. Geburtstag Märzhäuser, Siegfried

Rosenbach/Vogtl. OT Unterpirk
19.09.  zum 75. Geburtstag Riedel, Bernd
13.10.  zum 75. Geburtstag Rößler, Gerlinde
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Ich suche 20 Teilnehmer für meine Studie  
zur Verbesserung chronischer Rückenschmerzen

Der klassische Rückenschmerz ist heutzutage mittlerweile 
zur Volkskrankheit geworden. Über 60% der Bevölkerung in 
Deutschland leidet regelmäßig an Beschwerden im Rücken.

Mein Name ist Justin Schmierdorfer und ich bin Student 
an der Deutschen Hochschule für Prävention und Gesund-
heitsmanagement. In meiner Bachelorarbeit führe ich eine 
Studie durch, in der 20 Teilnehmer mit chronischen Rü-
ckenschmerzen eine vierwöchige sportmedizinische Kräfti-
gungstherapie erhalten. 

Ich suche dafür 20 Teilnehmer, die in den letzten 12 Mona-
ten wiederkehrende Rückenschmerzen hatten und aktuell 
keine medizinische Behandlung in Anspruch nehmen. Die 
Therapie ist für alle Teilnehmer kostenfrei und dient dem 
Zweck meiner wissenschaftlichen Arbeit. Anmeldeschluss 
ist der 15.09.2022.

Anmeldung unter 

037431 – 86686,

info@injoy-syrau.de oder 

direkt im INJOY Syrau

- Anzeige -

Gesünder. Glücklicher. Gechillter. So lautet das Motto 
der neuen landesweiten Aktion von INJOY in Zusam-
menarbeit mit FIT FOR FUN. Bei dem 50-Tage-Pro-
gramm können alle Teilnehmer die Chance nutzen, 
in eine gesündere und fi ttere Zukunft zu starten und 
ihre Ziele in kurzer Zeit zu erreichen. 

Zu Beginn des Programms erfolgt zunächst ein aus-
führlicher Fitness- und Gesundheits-Check, um indi-
viduelle Stärken und Schwächen sowie das eigene 
Fitnesslevel herauszufi nden. Basierend auf diesem 
Check erhält jeder Teilnehmer einen individuellen Trai-
ningsplan für die gesamten 50 Tage und wird von ei-
nem Trainer persönlich in das Programm eingewiesen. 
Das Erfolgsrezept des 50-Tage-Programms? Ein hoch-
e� ektiver Mix aus Training im Studio, Übungen zuhau-
se, kompetenter und individueller Betreuung durch er-
fahrene Coaches sowie wertvolle Tipps für Ernährung 
und Motivation! Zum Abschluss erfolgt ein erneuter 
Check, um die Fortschritte festzustellen und weitere 
mögliche Ziele zu defi nieren.

Für den Extrakick an Motivation und Austausch unter 
Gleichgesinnten wird die Aktion auf der Facebookseite 
„Fit in 50 Tagen“ (facebook.com/fi tin50tagen) beglei-
tet. Dort kann man täglich den Weg von Stefan (kurz: 
Ste� ) mitverfolgen, der ebenfalls am Programm teil-
genommen hat. Der 51-Jährige litt schon länger an 
Übergewicht und einem künstlichen Knie und hat 
daher seine Chance genutzt, seine Situation endlich 
zu ändern, indem er das 50-Tage-Programm vorab 
ausführlich getestet hat. Auf der Facebookseite „Fit in 

50 Tagen“ hat jeder die Möglichkeit, Ste� s Höhen und 
Tiefen zu verfolgen und täglich mitzuerleben, wie das 
Programm sein Leben maßgeblich verändert hat.

Do it like Ste  – machen Sie es wie Stefan und starten 
Sie ebenfalls in eine gesündere und fi ttere Zukunft! Sie 
können sich ab sofort bei uns im INJOY Musterstadt für 
das Programm „Fit in 50 Tagen“ anmelden. Nutzen Sie 
Ihre Chance und beginnen Sie noch heute mit Ihrem 
individuellen 50-Tage-Programm – für nur 49 € statt 
129 € bei Anmeldung bis 30.06.2022. Und für die Extra-
portion Motivation schauen Sie doch gleich auf der 
Facebookseite „Fit in 50 Tagen“ vorbei und tauschen 
Sie sich dort mit anderen Teilnehmern aus!

FIT IN 50 TAGENFIT IN 50 TAGEN
EINE AKTION VON INJOY IN KOOPERATION MIT FIT FOR FUN

Syrau

Wir suchen genau DICH
in unserem Physio-Team!

Gesucht wird ab dem 01.10.2022 ein/ eine  
Physiotherapeut/ in (m/w/d) in Teilzeit

Du arbeitest gerne in einem kompetenten Umfeld?
Unsere Praxis ermöglicht dir ein freundliches und teamorientiertes Ar-
beitsklima, eine Rezeptionskraft und eine Ankopplung an das Fitnessstu-
dio für optimale Therapiedurchführungen.
Wir bieten Dir eine bestmögliche Anpassung der Arbeitszeit an Deine 
Wünsche und eine gründliche und praxisorientierte Einarbeitung.
Gerne unterstützen wir Dich hinsichtlich Weiterbildungen.
Du bist interessiert?

Dann melde Dich unter: 
Therapiezentrum Rosenbach, Hauptstraße 52, 08548 Syrau
Tel.: 037431/ 86626 oder info@therapiezentrum-rosenbach.de

www.therapiezentrum-rosenbach.de


